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rteile über Cdward Greys Rede

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Ein Diplomat über die Rede Cdward Greys

Ueber die Rede Sir Edward Greys hatte ich eine
Unterredung mit einem ausgezeichnet unterrich
teten Diplomaten dieſer ſagte mir folgendes

In der Rede von Sir Edward Grey ſteckt ſehr viel Heuche
le i Er ſagt in ſeiner Rede Wir haben kein Bedürfnis nach
weiterer kolonialer Ausdehnung und dabei hat England erſt vor
drei Jahren noch die drei letzten unabhängigen Malayenſtaaten
in Hinterindien annektiert Wenn jemand anders in der Welt
ſich ausdehnen will proteſtiert es

Der engliſche Miniſter beklagt ſich daß wir England nicht ge
nügend über die Bedeutung unſeres Ganges nach Agadir unter
richtet hätten England wurde doch andauernd von Frankreich bis
in die Einzelheiten auf dem Laufenden erhalten Wozu alſo
doppelt Wir haben doch weiter nichts getan als daß da Frank
reich ſich anſchickte ein Protektorat über Marokko anzuſtreben wie
das in der Beſetzung von Fez deutlich zum Ausdruck kam wir durch

die deutliche Sprache der Entſendung des Panthers erklärten die
Marokkofrage ſei für uns neu aufgerollt ſo daß wir eine Ent
ſchädigung verlangen konnten Der Jre Dillon hat ſehr rich
tig hervorgehoben daß Frankreich das Völkerrecht und die
Algecirasakte durchbrochen und ſomit einen neuen Zuſtand in
Marokko geſchaffen hätte Wenn wir an der Südweſtküſte von
Marokko nämlich in Agadir unſeren Proteſt geltend machten ſo
leitete uns dabei der Gedanke daß England dort gar nicht inter
eſſiert ſein konnte weil es immer nur betont hat ſein Schwer
gewicht läge an der Nordküſte von Marokko wegen Gibraltar und
der freien Durchfahrt durch das Mittelmeer nach dem Suezkanal

Daß die Rede des Miniſters Lloyd George uns ſeinerzeit
zu einem gewiſſen Rückzug beſtimmt hat iſt klar Wir hätten ohne
die engliſche Einmiſchung Land in Südmarokko erhalten oder den
größten Teil des franzöſiſchen Kongo oder vielleicht eine andere

gute Kolonie Es kam uns keineswegs auf Südmarokko an ſon
dern wir verlangten nur ganz allgemein ausreichende Entſchädi
gung Die franzöſiſche Regierung war auch urſprünglich zu größ
tem Entgegenkommen bereit Darin hat Herr Grey unrecht wenn
er meint die franzöſiſche Kammer hätte unſere Anſprüche nicht
genehmigt

Der Fehler lag beim Herrn Reichskanzler nicht bei
Kiderlen Waechter auch nicht beim Kaiſer Der Kaiſer
hat ſich während der ganzen Marokkoverhandlung zurückgehalten
Er hat ſich zwar beſchwert daß die Engländer ihn bei ſeinem Be
luche ſehr freundlich behandelt und ihm viel Schönes über die
Notwendigkeit eines deutſchengliſchen Ausgleiches geſagt hätten

und daß ſie ſich jetzt ſo feindſelig gegen Deutſchland verhalten
hätten Aber eingemiſcht in die Verhandlungen hat er ſich nicht

t

Kommentare in der deutſchen Preſſe
Die Magdeburgiſche Zeitung glaubt ebenſo

wenig wie wir an eine Entſpannung der Lage ſie
ſagt es iſt eben alles beim alten geblieben Der Miniſter
des Auswärtigen hat mit vielen kalten Worten in die
ſich an keiner Stelle irgend ein herzlicher
Ton verirren wollte die Darſtellung der letzten
Vorgänge gegeben und im Grunde alles mit breiter Behag
lichkeit wiederholt was wir ſchon längſt wiſſen und was

zum Teil ſchon von unſerem Auswärtigen Amte wider
egt war Dieſes wird vorausſichtlich noch einmal darauf

zurückkommen ſicherlich aber ohne einen Ton der Schärfe in
ieſe Darlegungen zu bringen die zu einem beide Seiten be

friedigenden Ausgleich offenbar gar nicht kommen können

fur an ſo wie das vorgenannte Blatt iſt die Frank
befrievt Zeitung der Anſicht daß Greys Rede die un
We v internationale Lage nicht verbeſſern wird

att ſagt
n c Kernpunkt iſt auch hier die Frage War die Deutſchland
d nennende aber doch meinende Rede Lloyd Georges nötig
zu bemerken iſt daß Grey nicht zugibt daß dieſe Rede eine
v e ſein ſollte vielmehr daran feſthält daß er und in
Frent ngland bloß orientiert und bei der Auseinanderſetzung mit
An nes mitgefragt werden wollte Wenn ſo ſagte er heute
alg ngliſcher Miniſter nicht mehr ſo reden darf zählt England
on Nation nicht mehr mit Wie man ſieht ſpitzt ſich der
genüge 7 die Frage zu ob die deutſchen Erklärungen wirklich
Vhrtt n konnten oder nicht und hier ſtehen ſich die beiden aus
i 1 e diametral in ihren Ausſagen gegenüber Es
politihe ger daß ſtarke perſönliche Verſtimmungen die
weher e ontroverſe verbittert haben und daß einem oder
g en von den nächſtbeteiligten Herren ihre Aufgabe über die

raſt ging
Man wird nun in England den Staatsſekretär vorläufig

um ſehr heftig befehden und es wäre gut wenn man auch in

Halle a Mittwoch den 29 November
Deutſchland perſönliche Angriffe gegen Grey wie ſie in Wien und
Berlin gemacht werden einſtellte denn ſie verſtimmen hier auch

die Liberalen Andererſeits hat Grey die Vorwürfe die
gerade von ſeiner Partei erhoben werden nicht entkräftet Der
Führer der Arbeiterpartei Macdonald hat geſagt Greys
Expoſs habe allen Anklagen gegen die geheime vom Parlament
nicht kontrollierte Diplomatie beſtätigt und auch die Billigung die
der neue konſervative Leader dem Kabinett ausſprach und
nach ſeiner Parteiſtellung ausſprechen mußte war nicht unbe
dingt

Etwas friedlicher geſtimmt iſt dagegen der Ber
liner Lokalanzeiger der anſcheinend mit offi
ziöſen Schalmeien bläſt Das Berliner Blatt meint

Die Ereigniſſe dieſes Sommers werden nun bald der Ver
gangenheit angehören und diesſeits wie jenſeits des Kanals wird
man den Blick in die Zukunft richten Wenn auch die Erfah
rungen dieſer Monate bei uns nicht vergeſſen werden ſollen und
können ſo wird das deutſche Volk ſich doch freuen wenn die fried
lichen Verſicherungen in denen die engliſchen Staatsmänner ihre
Unterhausreden ausklingen ließen den geſtrigen Tag überdauern
werden

Die B Z a Mittag die ſonſt recht englandfreund
lich iſt findet zur Abwehr der Greyſchen Auffaſſung als
dürfe nirgends in der Welt unterhandelt werden ohne daß
England dabei den aufſichtführenden Richter ſpielt recht
kräftige Worte Die B Z a ſagt

Deutſchland ſtrebt nach keiner Weltherrſchaft ſondern
nur nach dem Recht im freien Handelswettbewerb ſeine Bevölke
rung zu ernähren und billigt jeder Nation das gleiche Recht zu
Es hat nicht notwendig ſeine vernünftige Eigenliebe zu einer
demütigen Bitte zu beugen im Bunde Frankreichs und Englands
der Dritte zu ſein und es überläßt beiden Staaten untereinander
auszumachen wieviel jeder dem anderen ſein will Aber es
muß das Recht beanſpruchen mit jeder anderen
wirklichen Macht ohne Kontrolle einer dritten
frei zu verhandeln ſo lange es die Jntereſſenſphäre dieſer
dritten meidet Deutſchland hätte Frankreich beleidigt und heraus
gefordert wenn es England von ſeinen Abſichten bei den Berliner
Konferenzen vorher verſtändigt hätte gleich als ſei Frankreich
keine ſelbſtändige Großmacht die zu jedem Vertragsabſchluß der
Genehmigung Englands bedürfe

Die Voſſiſche Zeitung wendet ſich ſcharf gegen
die Bereitwilligkeit der engliſchen Diplomatie jedes wilde
Gerücht zu Ungunſten Deutſchlands zu deuten Sie iſt der
Meinung

Und weil man hüben wie drüben dem Schein der Schwäche
vorzubeugen ſuchte kam der Krieg immer mehr in
Sicht wie auch nach den Ausführungen Sir E Greys einiger
maßen zweifellos iſt Jetzt freilich zollt er den Diplomaten leb
hafte Anerkennung die das Uebereinkommen zwiſchen Deutſchland
und Frankreich zuſtande gebracht haben Jhnen ſei es hoch anzu
rechnen daß der Friede gewahrt wurde Die Leichtgläubig
keit die von den britiſchen Staatsmännern den Anſchuldigungen
der deutſchen Politik gegenüber bewieſen wurde hat indeſſen kaum
dazu beigetragen die Erhaltung des Friedens zu erleichtern Ent
gegenkommen iſt um ſo ſchwieriger je leichter es als Ergebnis
fremden Druckes gedeutet wenn auch falſch gedeutet werden kann
Soweit aus den bisherigen Drahtberichten zu erſehen iſt wird Sir
Edward Greys Rede an den politiſchen Zuſtänden und
politiſchen Stimmungen nichts ändern

Die Kölniſche Zeitung ſagt
Die eine Genugtuung gewähren die Reden der eng

liſchen Staatsmänner daß ſie die hofmeiſterliche Art nicht
mehr hervorheben wie ſie Lord Palmerſton gegenüber an
deren Ländern beliebte mit denen er ſich gerade ausein
anderſetzte Bedeutete aber doch auch nach den vielen Jahren
deutſcher Weltmachtſtellung ein ſolcher Ton eine Heraus
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forderung Man kann leider nicht behaupten daß Mittel
und Form der Beſprechungen der britiſchen Miniſter geeig
net waren oder England geneigt erſcheinen laſſen die Ver
hältniſſe den beiden Staaten plötzlich in ein beſſeres
Gleis zu bringen vielmehr zeigen die Vorgänge in Eng
land daß Sir Edward Grey noch immer zau
dert Das ergibt ſich ſchon wenn man aufmerkſam an
eine Prüfung der beiderſeitigen Reden geht von denen die
des deutſchen Staatsſekretärs alle Phaſen der
Entwicklung berührt während die Darlegungen Greys in
den wichtigſten Punkten verſagen

Das Scho in der englischen Presse
London 28 Nov

Die radikalen Blätter ſind mit der Rede Greys
nicht zufrieden Sie iſt nicht was wir erwartet haben und
wir ſind nicht der Anſicht daß die liberale Partei es damit
bewenden laſſen darf ſagt die Daily News und der
Morning Leader meint Die liberale Partei die zum

großen Teil mit der Rede einverſtanden iſt verhielt ſich
dennoch ruhig und überließ das Beifallrufen den Tories
weil ſie fühlte daß wie korrekt auch die Rede ſei ſie tat
ſächlich dennoch nicht den Geiſt der Freiheit und
Freundſchaft atmete Es war eher die Rede eines
Diplomaten als eines Liberalen Das Blatt fragt nach
wie vor Was iſt die Erklärung für die differenzierte Be
handlung der verſchiedenen Mächte Warum ſehen wir
ruhig zu und helfen wir Rußland wenn es in Perſien un
recht tut und unſere Jntereſſen ſchädigt und
warum befinden wir uns im feindlichen Lager wenn Deutſch
land etwas tut was uns nützt wie die offene Tür in Ma
rokko Haben wir eine Allianz mit Rußland und Frank
reich und wenn nicht warum handeln wir ſo Nur des
wegen ſagt Grey weil wenn wir einmal für eine Seite
Partei ergreifen wir nicht auf der anderen Seite ſein
können Wir ſtehen auf Frankreichs und Rußlands Seite
und können nicht wo anders ſein ohne Frankreich und Ruß
land aufzugeben Das aber können und wollen wir nicht
Das iſt fährt die Daily News fort der Sinn der

ganzen Rede und der ganzen Situation die
durch die grundloſe Furcht vor einer Koalition aller Mächte
gegen England beſtimmt wird

Viel warmherziger für Deutſchland als die Rede Greys
klang die des Führers der Konſervativen Bonar
Law wenn er ſich auch im großen und ganzen auf den
Standpunkt Greys ſtellte Der parlamentariſche Bericht
erſtatter der radikalen Daily News gibt dies ſelbſt zu er
meldet ſeinem Blatte Es war Bonar Law und nicht Sir
Edward Grey der in lebhaſten Ausdrücken und inmitten
einer überraſchenden Beifallskundgebung auf die
Handelsbeziehungen zwiſchen Deutſchland und England und
auf die deutſche Literatur bezug nahm durch die Deutſch
land ſich die ganze Welt verpflichtet habe

Jn den Augen der konſervativen Preſſe ſteht Grey
natürlich vollſtändig gerechtfertigt da in ſeiner Verfolgung
der Politik Eduards VII Die Times preiſen Grey
beſonders wegen ſeiner Erklärungen über die Lloyd George
Epiſode und betonen daß die engliſchen Freund
ſchaften nicht gegen Deutſchland gerichtet ſein können
da ihr Beſtehen von der Ausſcheidung aller aggreſſiven Ten
denzen abhänge Die Times hoffen daß ſich verwirklichen
werde wovon in letzter Zeit viel geſprochen die Verbeſſe
rung der Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Frankreich
Denn ſagen die Times beſſere Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und unſeren Freunden werden auch beſſere Be
ziehungen zwiſchen uns und Deutſchland ergeben

Die Schiffahrtsabgaben im Reichstag
211 Sitzung Dienstag den 28 November 1911

Am Tiſche des Bundsrats Delbrück Wermuth v Breiten
bach Dr Peters

Abg Gothein Vp Wir wollen die Rechtsungleichheit
zwiſchen den Gemeinſchaftsſtrömen und den anderen Waſſerſtraßen
beſeitigen Dieſe letzteren erhalten nichts Poſitives nicht einmal
eine Zuſage dagegen wird ihnen der Schutz des Verfaſſungs
artikels über die Abgabenfreiheit genommen Das iſt nicht eine
Verſöhnung das iſt eine Verhöhnung Die Jntereſſenten müſſen
auch hier mitſprechen können Die Waſſerſtraßenbeiräte auf die
ſich der Miniſter in der Kommiſſion berief haben nicht die Funk
tionen ſind nicht die Vertreter der wirtſchaftlichen Jntereſſen in
der Art wie die Strombeiräte bei den Gemeinſchaftsſtrömen
Wir haben nicht die Empfindung daß in Preußen der Miniſter
und der Landtag ſich dieſer Jntereſſen annehmen werden Dies
hier iſt ein Ausnahmegeſetz zugunſten des Oſtens

Jn einem weiteren Teil verlangt der Antrag der Volks
partei daß die endgültige Entſcheidung über den Antei
der Schiffahrtsabgaben für ſolche Anſtalten die nicht
nur zur Erleichterung des Verkehrs ſondern auch zur Förderung
anderer Zwecke und Jntereſſen beſtimmt ſind dem
oberſten Verwaltungs gericht zuſtehen ſoll Abg Gothein
bemerkt dazu der Miniſter ſei Jntereſſent Zum Miniſter der
doch mehr als ſterblich ſei könne man kein blindes Vertrauen
haben das würde das Vertrauen des beſchränkten Untertanenver
ſtandes ſein Es müſſe eine unparteiiſche Inſtanz ſein

Minister v Breitenbach
Der Antrag iſt außerordentlich weitgreifend er betrifft u a

die Weſer unterhalb Bremens den Mittellandkanal uſw Er iſt
undurchführbar Die Gemeinſchaftsſtröme haben ihre be
ſondere Bedeutung dadurch daß ſie Jnſtrumente eines Ausgleichs
ſind zwiſchen den verſchiedenen Staaten des Deutſchen Reichs
die Jntereſſengegenſätze ſind jedenfalls ſchärfer wenn das Strom
gebiet von mehreren Landesgrenzen durchſchnitten iſt Die Strom
beiräte ſetzen einen Zweckverband voraus eine Finanzgemein
ſchaft Verwaltungsausſchüſſe dieſe Vorausſetzungen fehlen für
die Waſſerläufe an die Herr Gothein denkt Wir haben in
Preußen nicht weniger als ſieben Waſſerſtraßenbeiräte bereits ein
gerichtet und im Gegenſatz zur Annahme Gotheins iſt die Orga
nifation allgemein als außerordentlich nützlich anerkannt Jahr
aus jahrein treten Anträge an mich heran die Mitgliederſchaft
in dieſen Waſſerſtraßenbeiräten zu verſtärken und es iſt auch
meine Abſicht dieſe Organiſation nachdem das Waſſerſtraßengeſetz
ausgebaut ſein wird weiter auszudehnen Gegen das Votum der
Strombeiräte wird die Miniſterialinſtanz nur ſehr ſelten ent
ſcheiden bei den Eiſenbahnräten ſind in den 30 Jahren nur in
zwei Prozent der Fälle Aenderungen der De erforder
lich geweſen Strombeiräte mit entſcheidender Befugnis über
die Tarife würden bei den NichtverbandsStrömen für welche
Garantieverbände haften die natürlich ein Intereſſe daran haben
daß die Tarife ſo geſtaltet werden daß ſie mit ihren Garantie
fonds nicht herangezogen werden große Gegenſätzlichkeiten ergeben

Es handelt ſich um eminent praktiſche Fragen Die Jnſtanz die



die Entſcheidung hat muß eine dauernde individuelle Kenntnis des
Stromes der wi lichen Verhältniſſe haben und dieſe
Vorausſetzung iſt bei den Verwaltungsgerichten nicht gegeben Es
würde eine Jnſtanz über Regierung und Parlament geſchaffen
werden Dieſe würden ausgeſchaltet und es würde der Ausbau
der Waſſerſtraßen aufs ſchwerſte geſchädigt werden

Abg Winckler kſ Meine politiſchen Freunde werden den
Antrag in beiden Teilen ablehnen

Abg Dr David Soz Großagrariſche Intereſſen ſpielen
wieder die Hauptrolle Wir ſind für die Anträge der Fortſchritt
ler die einen gangbaren guten Weg zeigen

Abg Gothein beſchränkt ſeinen Antrag ausdrücklich auf einzel
ſtaatliche Ströme

Miniſter von Breitenbach bittet auch dieſes Amendement ab
zulehnen Es iſt voller Jnkoſequenzen Nach dieſem Antrag
würde z B ein Strombeirat einzuſetzen ſein für den Großſchiff

Berlin Stettin aber nicht für den Großſchiffahrtsweg
Rhein nach Hannover weil der durch Lippe führt

Abg Oeſer Vp ſpricht zu dem zweiten Teil des Antrags
Er ſoll bewirken daß die erhobenen Abgaben nur im Sinne dieſes
Geſetzes verwendet werden

Die Anträge werden abgelehnt
Nach Artikel III der Kommiſſionsvorlage werden von dem

Grundſatz daß zur Deckung der Koſten für Regulierungswerke auf
Nichtverbandsſtrömen die vor Junkrafttreten des Ge
ſetzes ausgeführt ſind Abgaben nicht erhoben werden
dürfen Ausnahmen gemacht für die Kanaliſierung der Lippe
von Lippſtadt bis Weſel ſowie eine Reihe weiterer Kanaliſie
rungen und für die bei Jnkrafttreten des Geſetzes bereits be
ſtehenden Befahrungsabgaben alſo z B auf der
Unterweſer

Abg Gothein Vp beantragt eine Faſſung die jede Aus
nahme ausſchließt und ferner auch Erſatzbauten für ältere
Regulierungswerke abgabenfrei machen will

Miniſterialdirektor Dr Peters bekämpft den Antrag Er ver
weiſt u a auf die Schädgiung die Bremen durch Annahme des
volksparteilichen Antrags erfahren würde

Abg Dr v Dziembowski Pole ſpricht gegen die im Kom
miſſionsbeſchluß vorgeſehene Ausnahme zu Ungunſten der Warthe
von Poſen abwärts

Miniſter von Breitenbach Es handelt ſich um Fortführung
des Prinzips das wir im Artikel 2 bereits angenommen haben
Für wichtige Stromverbeſſerungen muß die Möglichkeit beſtehen
ſich an die Stromkaſſe zu halten Die Abgaben müſſen natürlich
ſo feſtgeſetzt werden daß die Vorteile die durch den Ausbau erzielt
werden größer ſind als die Laſten die den Schiffahrtstreibenden
auferlegt werden Eine andere Regelung iſt nicht beabſichtigt

Abg Graf Weſtarp konſ Jm Namen der konſervativen und
reichsparteilichen Abgeordneten der Provinz unterſtütze ich den An
trag Dziembowski auf Beſeitigung der zu Ungunſten der
Warthe beſchloſſenen Ausnahmebeſtimmung

Abg Gothein Vp Graf Weſtarp urteilt nicht von einer
höheren Warte ſondern von der Warthe ſeiner Provinz Stimmen

Sie daher meinem grundſätzlichen Antrag zu
Jn der Abſtimmung wird der Antrag der Volkspartei ab

gelehnt und mit kleiner Mehrheit auch die von Dziembowski bean
tragte Herausnahme der Warthe aus den Ausnahmebeſtim
mungen

Abg Dr Varenhorſt Rp beantragt eine Reſolution auf be
ſondere Wahrung der Jntereſſen der Fiſcherei bei den Strom
verbeſſerungen Auch dieſe Reſolution wird ab gelehnt es ver
bleibt durchweg bei den Kommiſſionsbeſchlüſſen Die zweite
Leſung des Schiffahrtsabgabengeſetzes wird erledigt

Die zweite Leſung des Hausarbeitsgeſetzes
Sächſ Bevollmächtigter Geheimrat Dr Hallbauer erwidert

auf die Angriffe des ſozialdemokratiſchen Abg Schmidt gegen die
ſächſiſche Regierung die die Beteiligung der Gewerkſchaften
an der Hygieneausſtellung in Dresden verhindert habe die
Einmiſchung der ſächſiſchen Regierung beſchränkte ſich lediglich
darauf ſachliche Ratſchläge zu erteilen die Gewerkſchaften wollten
aber eine Lohnſtatiſtik aus der Heimarbeit aufmachen das war ein
Agitationszweck der zu dem ernſten und wiſſenſchaftlichen Zweck
der Ausſtellung nicht paßte Ebenſo verwahrt der ſächſiſche Bevoll
mächtigte ſeine Regierung gegen den Vorwurf Gegner von Heim
arbeiterausſtellungen zu ſein ſie habe ſich nur gegen die einſeitige
Orientierung gewendet von der die Berliner Ausſtellung aus
gegangen ſei

Die Beratung des Hausarbeitsgeſetzes geht weiter beim S 3
Die Kommiſſion hat die nach dem Entwurf in die Befugnis
des Bundesrats geſtellten Vorſchriften über die Auslage von Lohn
verzeichniſſen oder Aushängen von Lohntafeln obligatoriſch
gemacht Nach dem Kommiſſionsbeſchluß gilt dieſe Beſtimmung
aber nicht für neu einzuführende Muſter außerdem
können für beſtimmte Gewerbezweige oder Betriebsarten auf
Antrag Beteiligter Ausnahmen gewährt werden

Die Sozialdemokraten beantragen Streichung
dieſer einſchränkenden Beſchlüſſe der Kommiſſion

Abg Albrecht Soz begründet den Antrag Er wiederholt
die Angriffe gegen die bürgerlichen Parteien daß ſie wenn über
haupt ſo nichts durchdreifendes und wirkungsvolles gegen das
Elend der Heimarbeit getan hätten Ja die getroffenen Maß
nahmen haben ſich in der Durchführung zum Teil direkt als ſchäd
lich erwieſen Das macht die Halbheit und die Unklurheit der
erlaſſenen Beſtimmungen Die Konfektionsnovelle von 1908 die
auf die Einſchränkung der Hausinduſtrie hinausging hat nach
den Erklärungen der Berliner Gewerbeinſpektion genau die ent
gegengeſetzte Wirkung geübt Die Beſtimmung über die Mitgabe
von Arbeit S 137a iſt überhaupt nur durchführbar auf
Grund von Denunziationen Schaffen Sie hier nicht wieder ein
Meſſer ohne Griff und ohne Klinge Die Ausnahmen machen den
ganzen Paragraphen illuſoriſch und verhindern jede Klarheit
über die Lohnverhältniſſe Zum Mindeſten führen Sie einen
Mindeſtlohnſatz ein

Die Abgg Manz und Dr Naumann Vp beantragen im
Gegenſatz zu den Sozialdemokraten an Stelle des Satzes Für
neu einzuführende Muſter gilt dieſe Beſtimmung über den Aus
hang von Lohntafeln und Lohnverzeichniſſen nicht zu ſetzen
z Muſter und Probe arbeiten gilt dieſe Beſtimmung
n

Miniſterialdirektor Caspar erſ um Ablehnung der ſozialdemokratiſchen Anträge erst dunng ſo
s Abg Manz Vp Herr Albrecht hat die Angriffe gegen die

bürgerlichen Parteien von geſtern wiederholt Hat er ſich in der
Kommiſſion nicht überzeugt daß wir mit allen Mitteln das Elend
in der Hausinduſtrie beſeitigen wollten daß wir aber weiter

gehende Wünſche zurückgeſtellt haben um überhaupt etwas zu
erreichen Herr Albrecht hat freilich nur das Allhe l mittel
Lohnerhöhung Mit ſolchen Kuren à la Dr Eiſenbart
wird man die Hausinduſtrie nicht auf geſunden Boden ſtellen
Die Sozialdemokraten ſehen in der Beſtimmung über die Muſter
eine Hintertür Das will dieſe Beſtimmung und das will dieſer
Antrag nicht Die Muſter und Probearbeiten in die Lohntafeln
hineinzuſchreiben iſt ganz unmögl
nicht Das muß doch erſt ausgeprobt und kalkuliert werden

Abg Giesberts Ztr ſpricht in gleichem Sinne
Abg Everling nl ſtimmt dieſen Ausführungen gleichfalls

zu Unſere Freunde von der Jnduſtrie haben üns in der Kom
miſſion durch viele Beiſpiele glaubhaft gemacht daß derartige
Ausnahmebeſtimmungen unentbehrlich ſind Die Muſterarbeiter
ſind als Arbeiter von höherer Fähigkeit und Geſchicklichkeit immer
am beſten bezahlt Die Kommiſſion hat einſtimmig den Aushang
von Lohntafeln obligatoriſch gemacht wir waren uns aber ſofort
darüber klar daß das nur geſchehen könne wenn für gewiſſe Ge
werbezweige Ausnahmen ermöglicht werden Auch dafür haben
uns unſere Freunde aus der Jnduſtrie draſtiſche Gründe ange
führt daß es für gewiſſe Gewerbe ganz ausgeſchloſſen iſt die zahl
loſen Lohnverzeichniſſe auszuhängen daß es nur eine

unnütze Schikanierung der Jnduſtrie

wäre Freilich wenn Ausnahmen eingeführt werden wird es
ſchwer ſein das Geſetz bald in Kraft zu ſetzen und darum bean
tragen wir ſpäter zu S 24 daß dieſer 8 3 und Za erſt durch Kaiſer
liche Verordnung in Kraft geſetzt werden ſoll wenn diejenigen Jn
duſtrien die Ausnahmen wünſchen berückſichtigt worden ſind
Möglich daß S 3 erſt nach einigen Jahren in Kraft tritt ich be
dauere das Aber die Herauslaſſung der Ausnahmen wäre ge
radezu ein Ueberfall auf die Jnduſtrie und eine Schädi
gung erſt recht auch für die Heimarbeiter ſelbſt Herr Albrecht be
zog ſich auf den J 137a über die Mitgabe von Arbeit er meinte
dieſe Beſtimmung fände keine Anwendung Das hat mich er
ſtaunt die Plauener Handelskammer hat ſich an die Regierung
gewandt die Anwendung zu mildern da durch die ſtrenge An
wenung gerade auch die Arbeiter beeinträchtigt würden Und
ſo glaube ich daß auch hier die Ausführungen des Herrn Albrecht
an der alten Parlamentskrankheit leiden Ueber
treibung Verallgemeinerung und Wiederholung

Abg Albrecht Soz Jch habe den S 137a nur herausgezogen
um zu beweiſen daß hier immer Geſetze gemacht werden die ſich
nicht bewähren die nicht wirkſam ſind Mindeſtzeitlöhne müſſen
in die Lohntafeln hinein Das iſt durchaus durchführbar Wir
haben es ja in England und Auſtralien Was nützen die Sym
pathieerklärungen der bürgerlichen Parteien Von dieſer plato
niſchen Liebe haben die Heimarbeiter nichts

Miniſterialdirektor Caspar Sie verkennen den Zweck des
Lohnaushangs Aus ihm ſoll der Arbeiter erſehen wieviel er zu
bekommen hat Wenn nun ein Zeitlohn angegeben wird müßte
auch die Zeit mitgeteilt werden die für eine beſtimmte Arbeit
notwendig iſt Sonſt weiß der Arbeiter doch nicht Beſcheid

Abg Dr Goller Vp Die Beſtimmungen des 8 3 ſind gar
nicht durchführbar weil an einem Stück oft ſechs bis acht Per
ſonen arbeiten Der Redner legt mehrere derartige Tücher vor
Unerhört iſt es wenn in bezug auf die oberfränkiſche
Hausinduſtrie von Abgründen menſchlichen Elends geſprochen
worden iſt Das iſt Tendenzmache Zuruf Wahlmache
Mißſtände kommen überall vor Man darf ſie aber nicht verall
gemeinern das weiſen wir aufs entſchiedenſte zurück Die Ber
liner Heimarbeiterausſtellung war tendenziös Da ſtand z B an
einem Stück 2 Pfg Stundenlohn Nur in ganz kleiner
Schrift wurde unten angegeben daß es ſich um eine 7öjährige
Witwe handelte Zuruf bei den So Jſt das kein Hunger
lohn Nein das iſt tendenziös Großer Lärm bei den Sozial

demokraten
Abg Stadthagen Soz Das nennen Sie alſo keinen himmel

ſchreienden Lohn Jetzt verſtehe ich es daß Sie den Witwen bei
der Reichsverſicherungsordnung eine ſo lächerlich geringe Rente
ausgeſetzt haben Gelächter Da können Sie noch lachen Das
kennzeichnet Sie und Jhre Arbeiterfreundlichteit Sie lachen
die Sie in maßloſer Weiſe die Lebensmittel verteuern Sie lachen
wenn die Witwen hungern Große Unruhe und Widerſpruch
e wollen dem einen oder anderen rückſtändigen Fabrikanten nicht
wehe tun

Abg Schmidt Berlin Soz Herr Goller kümmert ſich nicht
um ſeine oberfränkiſche Heimat Er kennt die Löhne in ſeinem
Wahlkreiſe nicht Haben Sie denn das Material Jhrer ober
fränkiſchen Handelskammer nicht geleſen Gehen Sie doch in die
Hütten der armen und elenden Heimarbeiter in
Jhrem Wahlkreiſe Dann hätten Sie alles erfahren können Sie
haben ſich aber nicht darum bekümmert

Abg Goller Vp weiſt mit Entrüſtung die Unterſtellung
zurück daß er den Zweipfennig Lohn der Witwe als auskömmlich
hingeſtellt habe Er habe nur gegen die tendenziöſe Verallge
meinerung geſprochen

Abg Giesberts Ztr beantragt den ſtrittigen Satz folgender
maßen zu faſſen Für die Ausarbeitung neuer Muſter gilt dieſe
Beſtimmung nicht Jn dieſer Faſſung wird S 3 ange
nommen

Es werden ſodann die Paragraphen beraten die einen be
hörd lichen Einfluß auf die Verhältniſſe der
Heimarbeiter vorſehen S 3a von der Kommiſſion neu ein
geführt ſieht die Aushändigung von Lohnbüchern und Arbeits
zetteln vor mit Ausnahme für vereinzelte Gewerbezweige wie in
S 3 Die Sozialdemokraten beantragen auch hier die
Streichung der Ausnahmen Die Sozialdemokraten ſtellen
einen weitgehenden Antrag mit Vorſchriften über die geſundheit
liche Einrichtung der Räume in denen Hausarbeiter mit der An
fertigung Verarbeitung Verpackung uſw gewerblicher Erzeugniſſe
beſchäftigt ſind Ein anderer Antrag verſchärft die Beſtimmung
des Entwurfs der bei Empfangnahme oder Ablieferung der Arbeit
den Hausarbeitern Zeitverſäumnis erſparen will

Miniſterialdirektor Caspar ſtellt feſt daß dieſer Antrag der
Sozialdemokraten auf die Vorſchrift hinauslaufe daß der Jndu
ſtrielle dem Hausarbeiter die Arbeit in die Wohnung ſchicken und
von dort abholen laſſen müſſe Das gehe zu weit

Jm Anſchluß an den Hauptantrag der Sozialdemokraten über
die Arbeitsräume findet eine nochmalige erregte Auseinander
ſetzung über die Elendſchilderei beſonders der oberfränkiſchen
Hausinduſtrie ſtatt

Abg Dr Pfeiffer Zir wirft den Sozialdemokraten vor ſie
wollten die Heimarbeit ganz beſeitigen ihr Antrag würde jeden
falls dieſe Wirkung haben

Abg Albrecht Soz Dann hätten wir doch nicht zweimal
ein Heimarbeiterſchutzgeſetz eingereicht

Abg Everling nl Die Sozialdemokraten umarmen in ihrer
Bärenliebe die Heimarbeiter ſo daß Jhnen der Atem ausgeht
Jhr Erfurter Programm gilt auch noch Verbot der Heimarbeit
in der Nahrungs und Genußmittelinduſtrie Da müßten Sie alſo
in Sachſen die Zigarreninduſtrie vernichten Das würde für
Sachſen eine Hungersnot bedeuten oder die Zigarrenarbeiter
würden die Sozialdemokraten abſchaffen Heiterkeit Natürlich
müſſen die Wohnungsverhältniſſe der Heimarbeiter möglichſt ver
beſſert werden

Abg Behrens Wirtſch Vgg ſpricht im gleichen Sinne
Abg Fleiſcher Ztr Die ſozialdemokratiſchen Anträge ſind

Erdroſſelungsanträge
Die Sozialdemokraten beantragen weiter Räume in denen

Nahrungs und Genußmittel hergeſtellt bearbeitet und verpackt
werden dürfen zu anderen Zwecken nicht benutzt werden

Abg Everling nl Der Kommiſſionsbeſchluß geht hier rich
tiger nämlich fakultativ vor Der Antrag der Sozialdemokraten

ſie exiſtieren ja noch gar iſt graufam er würde zahlloſe Heimarbeiterexiſtenzen vernichten
Abg Graf Carmer konſ ſtimmt dem Vorredner zu Der

mittags nahm der Kaiſer in einem auf Popowitzer

l

ſozialdemokratiſche Antrag würde eine unverzeihliche Härt

das Geſetz hineinbringen e inDie Ankräge der Sozialdemokraten werden durchweg
lehnt Als S 3b beantragen die Sozialdemokraten die Errt abge
von Lohnämtern Ein Kompromißantrag Be h tung
wirtſch Vgg ſieht an Stelle der Lohnämter die von der

miſſion zuerſt eingeführt und dann wieder geſtrichen wurden om
ausſchüſſe vor die im weſentlichen eine begutachtende u
regende Tätigkeit entwickeln ſollen Ein volksparteili an
Antrag will die Befugniſſe dieſer Fachausſchüſſe erweit r
Jhr Antrag ein abgeſchloſſenes Lohnabkommen oder einen Ter
vertrag für den ganzen Bezirk obligatoriſch zu machen
zwingend werden wenn der Bundesrat dem Antrage ſtattgiht ſoll

Abg Goehre Soz Die Entſcheidung über die Lohnäf
iſt das weſentlichſte an dem ganzen Geſetz Nehmen Sie den A
trag an dann würde es ein Tag des Heils für die Heimarbeite
Lehnen Sie ihn ab dann iſt das Geſetz eine leere Demonſtrati
Ohne die Lohnämter ſind die Lohnbücher ganz wertlos gen
nicht einmal die Fachausſchüſſe wollen Sie obligatoriſch
Wir freuen uns über die Tapferkeit der Fraktion Naumann gabe
wir wundern uns daß ſie nicht ſtark genug iſt die Fraktion Man
unterzukriegen Heiterkeit Der Redner ſchließt mit ein m
Appell an das chriſtliche Varmherzigkeitsgefühl der Mehrhen
parteien

Staatsſekretär Dr Delbrück Jch muß noch in dieſer ſpäte
Stunde das Wort ergreifen weil es ſich hier um den Angelpunt
des Geſetzes handelt Es iſt unrichtig wenn behauptet wird dat
ohne das Lohnamt das Geſetz wertlos ſei Jch nehme an da
die verbündeten Regierungen beſtrebt ſein werden für die VWeſe

rung der Verhältniſſe der Heimarbeiter tätig zu ſein Wenn wit
die Anträge der äußerſten Linken annehmen würden ſo würden
wir die Heimarbeit zum Abſterben bringen Die verbündeten
Regierungen werden unter allen Umſtänden einem Geſetz ihre
Zuſtimmung verſagen müſſen das in irgend einer Form eine
obligatoriſche Feſtſetzung der Löhne unter Mitwirkung der Be
hörden bringt Es entſpricht der ganzen ſtaatsrechtlichen Organi
ſation der Bundesſtaaten und der Behörden nicht wenn ſie in dieſer
Weiſe einſeitig in wirtſchaftliche Verhältniſſe eingreift Nachdem
das Arbeitskammergeſetz gefallen iſt Zuruf für dieſe Seſſion
jedenfalls iſt eine Kommiſſion für die Fachausſchüſſe notwendig
Jhre Feſtſtellungen werden von den Gewerbegerichten beachtet
werden die erbärmlichen Lohndrückereien werden verſchwinden eg
wird hebend auf die Löhne wirken

Weiterberatung Mittwoch 1 Uhr Schluß 8 Uhr
x

Deutsches Reich
Abg Delins über Staatsarbeitertum

Aus Eſchwege wird uns geſchrieben Herr Landtags
abgeordneter Delius Halle ſprach jüngſt hier in einer gut
beſuchten Verſammlung über Staatsarbeitertum Jn der
Diskuſſion die dem Vortrag folgte war namentlich die Aus
einanderſetzung zwiſchen dem Abg Delius und dem ſozial
demokratiſchen Führer intereſſant Dieſer verlangte
Streikrecht und Anſchluß an die freien Gewerkſchaften Abg
Deliuserklärte die Staatsbedienſteten ſeien und müßten
national bleiben Von der Sozialdemokratie trenne ſie ſehr
weitgehende Unterſchiede Er führte dies im einzelnen aus
Der Streik der in Staatsbetrieben Beſchäftigten ſei zu ver
werfen Unter der ſtürmiſchen Heiterkeit erinnerte er an
Briand jenen bekannten Sozialiſten der Miniſter
präſident geworden reſolut den Verkehrsbeamtenſtreik nieder
ſchlug Redner trat in ſeinem Vortrage für ein gutes Ver
hältnis mit anderen Erwerbskreiſen ein und ſprach ſich gegen
die oft unangebrachte r der Genoſſenſchaften der Be
amten aus Ein Verbot ſei abzulehnen aber ein wirkliches
Bedürfnis müſſe nachgewieſen werden Oft bleibe der Nutzen
aus Sein Vortrag klang in der Mahnung aus zielbewußte
Standespolitik zu treiben dabei aber auch die Rechte anderer
Kreiſe nicht zu vergeſſen

Aber

Direktor von Gwinner von der Deutſchen Bank wird
auf Wunſch des Kaiſers demſelben einen Vortrag über die
Bagdadbahn halten und zwar vorausſichtlich bald nach
der Rückkehr des Kaiſers alſo nach dem 8 Dezember Der
Vortrag ſoll im Herrenhauſe ſtattfinden es ergehen dazu
beſondere Einladungen

Dresden 28 Nov Finanzminiſter von Seydewitz
brachte heute mit einem längeren Finanzexpoſs den Etat
für 1912713 in der Zweiten Kammer ein Der
ordentliche Etat ſchließt in Einnahmen und Ausgaben
mit 447 206 812 Mk ab während in den außerordentlichen
Etat 46 467 700 Mk eingeſtellt worden ſind Das Staats
vermögen beläuft ſich auf 1768 000 000 Mk denen
893 000 000 Mk an Paſſiven gegenüberſtänden Die ſäch
ſiſchen Staatsſchulden ſind ſeit 1902 um rund 110 000 000 Mk
infolge Tilgung zurückgegangen Der Miniſter erwähnte
daß in einem Ergänzungsetat noch eine Forderung für die
deutſche Zentralbibliothek enthalten ſein werde Die ſäch
ſiſche Regierung habe ſich bemüht daß dieſe Zentralbibliothek
nach Leipzig gelegt werde Weiter ſtellte der Miniſter
die günſtige Wirkung der Reichsfinanzreform für die
Finanzen des Reiches feſt Sachſen müſſe ſich aufs ent
ſchiedenſte gegen die immer wieder auftretende Anregung
dem Reiche die Vermögensſteuer zu überlaſſen ausſprechen

Parteinachrichkfen
Hergisdorf 28 Nov Der liberale Verein für den

Mansfelder Wahlkreis hielt hier am 24 eine e
liche Verſammlung ab Der Kandidat Abg Delius ſprach über die
Aufgaben des Fortſchritts Seine Ausführungen fanden andäch
tige Zuhörer und lebhaften Beifall 80 Perſonen waren anweſend
riele ſprachen ſich dahin aus bald eine weitere Verſammlung ſtatt

finden zu laſſen

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer begab ſich Dienstag vormittag gegen 10 In

wie aus Moſchen gemeldet wird in das Jagdrevier Eichwa
nachmittags in das Jagdgelände von Popowitz Gegen e

Gelände 9
legenen Blockhaus das Frühſtück ein

e Die Kaiſerin hat dem Königlichen Kammerherr
Kabinettsrat a D Dr Dr med h e von Behr Pinnow r
ihren Kommiſſar im Präſidium des Deutſchen Zentralkomitees z
Bekämpfung der Tuberkuloſe ernannt

n und

lsDer chineſiſche Geſandte Liang Cheng in Berlin wird en
Delegierter der chineſiſchen Regierung an der Internationſ,
Opiumkonferenz die am 1 Dezember im Haag eröffnet wird
nehmen
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icht Italiens auf die Dardanellen Aktion
Vert tdam erfährt daß der ruſſiſche Botſchafter

Froßweſir die Antwort der italieniſchen Regierung
dem reicht habe aus der hervorgehe daß Jtalien auf
über ganze Aktion gegen die Dardanellen
die ichten wolle Der re habe in freundher Weiſe erklärt die Türkei ſollte Verhandlungen zur

ung der Tripolisfrage einleiten wie dasſelbe Blatt
rer meldet dauern die Kämpfe in Tripolis an

die Italiener ſeien in der Stadt eingeſchloſſen
ihr Verſuch Henni wiederzuerobern ſei geſcheitert Die

liener hätten ſich mit einem Verluſt von mehreren Toten
nd 80 Gefangenen unter denen ſich 4 Offiziere befanden
zurückgezogen

Juanſchikais Appell an die Müchte
Aus Schanghai wird gemeldet
Während die Siegesgöttin bei der Wiedereinnahme
Hanyang den kaiſerlichen Truppen zulächelte werden
Mißerfolge vor Nanking gemeldet General Tſchangh

er in Ranking läßt Waffen auf die andere Seite des
Wngtſe hinüberſchaffen angeblich in der Abſicht Nan
king aufzugeben und ſich mit den Kerntruppen nach
Norden durchzuſchlagen Den Aufſtändiſchen ſtehen
nur neuausgehobene Rekruten gegenüber Das kaiſerliche
Forts Tigerhügel hat kapituliert Die Aufſtän
ſtändiſchen beſchoſſen die Befeſtigungen innerhalb Nankings
und bereiten jetzt die Zlr n des Berges Tſchingſchang
vor der die geſamte Südſtadt beherrſcht Den Auslän
dern iſt auf das beſtimmteſte anbefohlendie Stadt zu verlaſſen tNach einem Drahtbericht aus Peking ſoll ein

Appell Juanſchikais an die Mächte
vorliegen Dieſe Abſicht im Namen der Dynaſtie die
Hilfe der Mächte gegen die Revolution zu er
ditten rufe lebhaften Proteſt in Petſchili und Kianſu her
vor Man glaube dort daß die Dynaſtie mit dieſem Schritt
ihr eigenes Todesurteil unterſchreiben würde Blätter mel
den die Lage der Dynaſtie ſei troſtlos da die
Gefahr der Abſchneidung von Peking eng Juanſchikai
rate der Dynaſtie ſofort ins Jnnere zu fliehen allein die
Prinzen kaiſerlichen Geblütes wüßten daß die Flucht nur
einen kurzen Aufſchub des Unterganges bedeuten würde
Deshalb wird vielleicht das ganze Kaiſerhaus
Selbſtmord begehen 2

Rooſevelt verzichtet
Aus New Vork wird gemeldet

Theodore Rooſevelt veröffentlichte eine Erklärung die jede
Möglichkeit ſeiner Kandidatur für die Präſidentenwahl im
nächſten Jahre ausſchließt Rooſevelt verſichert gleichzeitig er
werde in der kommenden Kampagne auch für keinen anderen
Bewerber eintreten und ſtellt feſt daß er Taft niemals irgend
v See bezüglich der Unterſtützung ſeiner Kandidatur
gemacht habe

Wie weiter berichtet wird weiſt Rooſevelt alle aus ver
ſchiedenen Teilen der Union an ihn gelangten Anerbieten
ſeine eigene Kandidatur zu betreiben auf das entſchiedenſte
zurück und erſucht alle politiſchen Freunde die Frage ruhen

laſſen Rooſevelts Verſicherung Taft rechne nicht a ſeine
lnterſtützung wird weniger als taftfeindlich denn als Be

tonung der vollkommenen perſönlichen Jntereſſeloſigkeit bei der
nächſten Wahl aufgefaßt Die Lafolettegruppe beginnt mit
de Agitation im Staate Ohio Dort wird auch Rooſevelts
Intimus Pinchot Die Möglichkeit des Auftauchens
eines neuen republikaniſchen Kandidaten iſt nicht ausgeſchloſſen
Bei dem Feſteſſen des Jnſurgentenklubs in Newyork erklärte
Pinchot Lafolette für den logiſchen Kandidaten nach Rooſevelts
Selbſteliminierung Pinchot ſagte zwar dies ſei ſeine eigene
Meinung jedoch wird allgemein angenommen daß er zu dieſer
Aeußerung von Rooſevelt autoriſiert wurde da Pinchot in
ſeiner Rede ausdrücklich ſagte Seit heute morgen kriſtalliſiere
ſich die Situation mit größter Schnelligkeit um Lafolette

Die Koſten des ſchlechten Pulvers
Aus Anlaß eines Tagebefehls des Seepräfekten von Toulon

in welchem dem mit der Verſenkung der Pulvervorräte betrauten
Perſonal die Anerkennung ausgeſprochen wird bemerkt der
Temps der Wert des verſenkten Pulvers betrage 25 Millionen

Francs Dazu kämen noch die Koſten des verunglückten Panzer
kreuzers Liberts mit 42 Millionen die Koſten der mit dieſem
e iweben Pulvervorräte im Werte von acht Millionen die Aus

ſſerungskoſten für die übrigen beſchädigten Kriegsſchiffe und
die Koſten für die Entfernung des Wracks

t

Ralle und Umgebung
Halle a S 29 November

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen
und Thüringen

wert enger Sitzung hielt zunächſt Herr Prof Dr Bau
eſanten Voetre e Uerens zahlreicher Präparate einen ſehr inter

Trocknung von Milch und ähnlichen waſſer
Der reichen Subſtanzengehe Nr aſergehatt faſt 88 Prozent der Milch bedingt zwei
vortfähi x elſtände geringe Haltbarkeit und beſchränkte Trans
der M trit Seide laſſen ſich gleichgeitig nur durch Trocknung

ſenipe vermeiden Durch Präſervieren Steriliſieren und
Waſſergerele pat ch wohl die Haltbarteit erhöhen aber der
abzuſehen halt bleibt derſelbe Die erſten Verſuche letzteren her
Aber l bis zum Ende des 18 Jahrhunderts zurück
Erfolge die Vacuumeindampfung führte zu einem verwertbaren
milch leu t ſeit einem halben Jahrhundert fabrizierte Schweigzer
ten Milch e uanis davon ab Das Waſſer iſt in der ungezucker
der konde s auf 6134 Prozent verdampft Mit der Herſtellung
Vollſtänz arten Milch war das Ziel indes erſt halb erreicht
Die älteren T das Problem erſt in der neueſten Zeit gelöſt
einem beſti rockenverfahren beſtehen darin daß die Milch bis zu

ren Valn Tde Grade kondenſiert und dann in einem beſon
wird eine Prat bis auf einen geringen Waſſerreſt getrocknet
eine Subſtan r früheren Verfähren erfütlt die Bedingung

der Milch n zu liefern die mit kaltem Waſſer angerührt wie
Phanomeng t Ein neues Prinzip das des Leidenfroſtſchen

deutet einen geſer 1903 Hatmaker an und ſein Verfahren be
ehen Fortſchritt Aber erſt das Patent von Alfred

l

Vater in Dresden löſt die Frage der Trocknung der Milch und
anderer Flüſſigkeiten und Halbflüſſigkeiten mit einem Gehalt von
2 Prozent Feſtkörpern und darüber in idealer Weiſe Die etwas
kondenſierte Milch wird mit kalter Luft in dieſem zu einem feinen
Nebel zerſtäubt der in einen Zylinder mit heißer trockener Luft
gelangt und ſo augenblicklich das Waſſer verliert Die Milch
ſtäubchen werden als trockenes Pulver in Sammelkammern ge
führt dieſes wird ohne weitere Behandlung verpackt Eine
amerikaniſche Geſellſchaft hat das Patent in die Praxis einge
führt das Verfahren hat den Namen Trufood wahre Nahrung
erhalten Nicht nur Vollmilch auch Magermilch Molken Blut
Eier und zwar Eiweiß und Dotter alſo der geſamte Eiinhalt
laſſen ſich nach dieſem Prinzip in beſter Weiſe kondenſieren Wie
die Verſammlung zu konſtatieren Gelegenheit hatte Jntereſſant

t auch die Unterſcheidung von echtem und künſtlichem Eier
pulver

Jn der recht lebhaften Beſprechung wurde unter anderem auf
den eminenten von weiten Kreiſen längſt nicht gebührend aner
kannten Nährwert der Magermilch hingewieſen die gerade jetzt
zur Zeit der Teuerung recht umfaſſende Verwendung als Volks
nahrungsmittel verdiente Das Wort Mager führt wohl die
meiſten Menſchen zu der ungerechten Geringſchätzung dieſer Art
von Milch der doch außer dem Fett die ſonſtigen Nährſtoffe er
halten geblieben ſind Des weiteren legte Herr Pritzſche die Knolle
eines intereſſanten Aronſtabgewächſes vor Sauromatum venoſum
oder Arum cornutum Das fauſtgroße Gebilde hat eine ſo große
Menge Reſerveſtoffe aufgeſpeichert daß die Knolle auch ohne Erde
in einer trockenen Schale aufbewahrt Blätter und Blüte treibt
Das ſonderbare giftige Gewächs iſt im Handel erhältlich

Sodann demonſtrierte Herr Dr Staute einige prächtige
Stufen von Pegmatit einem Granit der ſehr grobkörnig aus
gebildet iſt Außer dem darin enthaltenen Turmalin und Apatit
ſind beſonders die Feldſpäte bemerkbar die 17 Prozent Kali ent
halten Letzteres läßt ſich fabrikmäßig gewinnen was für Län
der die keine Kaliſalzlager haben unter Umſtänden von Wichtig
keit iſt z B für Amerika

Endlich ſprach Herr Dr Wald über die tödliche Wir
kung elektriſcher Ströme Es ſind Fälle bekannt wo
ſchon 65 Volt den Tod eines Menſchen herbeiführten andererſeits
wurden auch ſchon 5000 Volt ohne Lebensgefahr ertragen Es
kommen eben neben der Spannung auch die Strommenge und der
Widerſtand den der Körper bietet in Betracht Hierbei ſind
Feuchtigkeit und Stärke der Haut von weſentlicher Bedeutung

h aber auch phyſiologiſche Momente wie weiter ausgeführt
wurde

Die nächſte Sitzung in der u a Herr Landwirtſchaftslehrer
Wuttke über die Mendelſche Vererbungsregel in der Tierzucht
ſprechen wird findet Donnerstag den 30 November 8 Uhr
abends im oberen Saale des Reichshofes Eingang Kaulenberg
ſtatt Gäſte ſind willkommen

Die Handwerkskammer zu Halle hat am Donnerstag vor
mittags 1024 Uhr im Stadtverordnetenſitzungsſaale Vollver
ſammlung Die Tagesordnung zeigt u a folgende Punkte
Miniſterialerlaß vom 18 Juli 1911 betr die Frau im Hand
werk hier Regelung der Lehrverhältniſſe für Friſeuſen und
Putzmacherinnen Beſchlußfaſſung über Anerkennung der Be

Aeußerung zur Regelung des
Ausverkaufsweſens gemäß 88 7 Abſ 2 und 9 Abſ 2
des Geſetzes betr unlauteren Wettbewerb Stellungnahme zu
einem Antrag auf Abänderung des Offenbarungseid

tongeſchäfte als Handwerke

verfahrens
Aufſchrift für Poſtſendungen nach fremden Ländern Ab

ſender von Poſtſendungen nach Ländern wo die deutſche
iſt z B nach Ruß

land Spanien Portugal Jtalien Griechenland Amerika
tun gut zur Bezeichnung des Empfängers in der Aufſchrift die

es Beſtimmungslandes oder eine andere dort be
kannte Sprache e n en mindeſtens aber die Aufſchrift in

Schriftzügen abzufaſſen Die Nichtbeachtung
dieſer Vorſichtsmaßregel kann wie die Erfahrung lehrt da in
jenen Ländern deutſche Schriftzüge nicht bekannt d

Us
händigung an den Empfänger und damit für dieſen ſowie auch
für den Abſender große Unannehmlichkeiten zur Folge haben

Verkehrsſtörung Jn der Merſeburgerſtraße vor der Halle
ſchen Maſchinenfabrik brach geſtern an einem Wagen das linke
Hinterrad wodurch eine Betriebsſtörung von 20 Minuten eintrat

Sprache wenig oder gar nicht gebräuchlich

Sprache

lateiniſchen

Rückſendung oder wenigſtens eine Verzögerung der

Provinzialnachrichten

Folgen der großen Brände
Duderſtadt 26 Nov

verſicherung zu tragen haben iſt jetzt verwirklicht worden
Verſicherten haben die Zuſtellung in dieſen Tagen erhalten

Die Veranlaſſung zu dieſer außerordentlichen Maßnahme bil
den die großen Brände hier bei denen die Landſchaftliche a

Jn
einer Proteſtver ſammlung gegen dieſe Maßnahme kam es zu er
regter ſcharfer Ausſprache worin betont wurde daß durch dieſes
Vorgehen die Werte der Häuſer um ein Viertel herabgeſetzt würden
An der großen Ausdehnung der Brände ſei die Trockenheit nicht

kaſſe den weitaus größten Teil des Schadens zu tragen hat

aber die Hausbeſitzer ſchuld
Es wurde eine Reſolution angenommen worin das Vorgehen

der Brandkaſſe mißbilligt und dringend Zurücknahme desſelben
verlangt wird

Wettin 27 Nov Von einem Maſt erſchlagen
Als heute nachmittag der 19jährige Sohn des hieſigen Maurers
Albert Arndt in Könnern an einem Eiſenmaſt der elektriſchen
Anlagen beſchäftigt war fiel der Maſt um und traf den Un
glücklichen ſo ſchwer daß der Tod ſofort eintrat

Brehna 28 Nov Bei der heutigen Stadt
verordnetenwahl wurde in der 1 Abteilung der Guts
beſitzer Kreyſing wiedergewählt in der 2 Abteilung wurde
der Gutsbeſitzer Th Bode gewählt in der 3 Abteilung ſiegte
der Kandidat der Bürgerlichen Partei Gaſtwirt Vogt über
den Kandidaten der Sozialdemokratie Maurer Claus Jn der
1 Abteilung übten von 6 Wählern 4 ihr Wahlrecht aus in
der 2 Abteilung von 22 Wählern 11 Jn der 3 Abteilung er
hielt der Kandidat der Bürgerlichen 85 Stimmen der Sozial
demokrat 34 Stimmen

Dehlitz 28 Nov Vernichtung der Maul und
Klauenſeuche Der Gutsbeſitzer und Gemeindevorſteher Fr
Dreyhaupt aus Dehlitz a S hat ſich der vorgeſetzten Behörde
gegenüber erboten gegen eine angemeſſene Belohnung den Ex
reger der Maul und Klauenſeuche den er zu kennen behauptet
e en Ueber das Schickſal dieſer Offerte iſt noch nichts
bekannt

Duderſtadt befindet ſich ſeit einigen
Tagen in großer Erregung Die angedrohte Maßnahme der Land
ſchaftlichen Brandkaſſe daß die ſämtlichen bei dieſer Kaſſe verſicher
ten Hausbeſitzer und das ſind hier die meiſten ein Viertel Selbſt

Die

Sangèrhauſen 28 Nov Der Brand der Aktien
Malzfabrik iſt noch immer nicht erloſchen Die angebrann
ten Malz und Gerſtenreſte wurden von verſchiedenen größeren
auswärtigen Firmen zu hohen Preiſen aufgekauft ſo daß die an
dem Brandſchaden partizipierten Verſicherungsgeſellſchaften eine
nicht unbedeutende Beihilfe erhalten

Mansfeld 27 Nov Feuer Jn der Nacht vom Sonn
abend zum Sonntag brannte ein Teil der Hoppeſchen Ziegelei
früher Schuſter bei Bad Anna nieder Das Maſchinen und

Keſſelhaus ſowie der Ringofen blieben vom Feuer verſchont Die
Wehren der benachbarten Ortſchaft leiſteten Löſchhilfe

Arnſtadt 28 Nov Der Jungfernſprung, ein Fels
im nahen Jonastal hat auch in dieſem Jahre wieder den Schau
platz für einen Selbſtmord bilden müſſen Die 25jährige unver
heiratete Tochter des Briefträgers a D Hartung war ſeit Sonn
abend nachmittag verſchwunden Sie hatte angeblich das Grab
ihrer verſtorbenen Mutter aufſuchen wollen war aber nicht nach
Hauſe zurückgekommen Nachfragen ergaben daß ſie gar nicht auf
dem Friedhof geweſen war Sonntag früh wurde das unglückliche
Mädchen mit zerſchmetterten Gliedern tot am Fuße des Felſens
der in jedem Jahr mindeſtns ein Opfer fordert aufgefunden
Schwermut ſoll die Urſache des verhängnisvollen Schrittes ge
weſen ſein

Annaburg 28 Nov Leuchtgasvergiftung Am
Bußtag abend wurde die Gattin des hieſigen praktiſchen Arztes
Dr Schellhorn infolge einer Leuchtgasvergiftung bewußtlos in
ihrer Behauſfung aufgefunden Trotz aller angewandten ärztlichen
Kunſt war es nicht möglich die Bedauernswerte die drei Tage
lang ohne Beſinnung war ins Leben zurückzurufen Sonntag vor
mittag erlag ſie ihren Leiden

Suhl 28 Nov Zeitgemäß Als man dieſer Tage
einem Fechtbruder 2 Pfennige reichte bat er um eine Teuerungs
zulage Unter 5 Pfg meinte er ſolle man jetzt nicht mehr geben

Coburg 27 Nov Nach berühmtem Muſter Jn
der Uniform eines Leutnants des 32 Jnfanterie Regiments in
Meiningen verübte geſtern in Grimmenthal ein Gauner mehrere
Schwindeleien und fuhr dann mit der Bahn nach Koburg und
Lichtenfels fort Er ſtieg indeſſen ſchon in der Station Schney
aus ſo daß er ſeiner Verhaftung die bereits in Lichtenfels ange
ordnet war entging Jn Schney begab ſich der Schwindler in
das Dorf Dem dienſttuenden Bahnbeamten fiel der noble Fahr
gaſt auf und er ging ihm auch ein Stück Weges nach Als der
Beamte nach der Station zurückkam lag die Depeſche vor welche
die Feſtnahme des Leutnants anordnete dieſer aber blieb ver
ſchwunden Der bayeriſchen Gendarmerie iſt es jetzt gelungen
den Schwindler in Stetten bei Lichtenfels zu verhaften

Dresden 28 Nov Unglück in der Gasanſtalt
Kurz vor Arbeitsſchluß ſtürzte in dem Gaſometer der ſtädtiſchen
Gasfabrik in dem Reparaturen vorgenommen werden ein großes
Gerüſt ein Von den auf dem Gerüſt Arbeitenden die mit in die
Tiefe gezogen wurden ſind zwei getötet worden zwei andere
trugen ſchwere Verletzungen davon

Auszeichnungen

Dem Bahnhofsverwalter a D Richard Hildebrandt zu
Wittenberg iſt der Königl Kronenorden vierter Klaſſe verliehen
worden Der penſionierte Eiſenbahnlokomotivführer Franz
Schäfer zu Magdeburg hat das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens erhalten Den penſionierten Eiſenbahnweichenſtellern
Ludwig Bug gert zu Mahlwinkel im Kreiſe Wolmirſtedt An
dreas Korte zu Barby im Kreiſe Kalbe Albert Meyer zu
Förderſtedt im genannten Kreiſe ſowie dem penſionierten Eiſen
bahnnachtwächter Levin Wieſe zu Groß Salze im Kreiſe Kalbe
und dem penſionierten Bahnwärter Johann Könnecke ju Lelm
im Kreiſe Helmſtedt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen
worden

ermischtes

Baron Guſtave Rothſchild
Jn Paris iſt einer Meldung des B zufolge Baron

Guſtave Rothſchild im Alter von 83 Jahren geſtorben
Baron Guſtave Rothſchild der zweite Sohn James von

Rothſchilds des Begründers der franzöſiſchen Linie der
Familie war eine der bekannteſten Erſcheinungen der Pariſer
Geſellſchaft Seit langen Jahren war er öſterreichiſch
ungariſcher Generalkonſul für Frankreich und Adminiſtrator
der Nordbahn Der Verſtorbene der auch als Sportsmann
ſehr bekannt war hinterläßt außer ſeiner Gattin der Baronin
Betty Rothſchild geb Anſpach einen Sohn Baron Robert
Rothſchild und zwei Töchter die an den Baron Lambert und
an Herrn Eduard Saſſoon verheiratet ſind Jm Pariſer Bank
hauſe Rothſchilds ſpielte Guſtave Rothſchild eine weit weniger
bedeutende Rolle als ſein ſchon vor mehreren Jahren ver
ſtorbener Bruder Alphonſe

Unter Verdacht des Giftmordes verhaftet
Jn Eſſen erregt eine ſoeben erfolgte Doppelverhaftung

großes Aufſehen Ein B Telegramm meldet darüber
Vor einiger Zeit ſtarb der Apotheker Rolshoven in Alteneſſen
angeblich an den Folgen eines Schlaganfalles Es tauchten
jedoch ſofort Zweifel an dieſer Todesart auf Montag abend
wurden die Frau des Verſtorbenen und ihr Vetter Rolshoven
ein früherer Kaplan unter dem Verdacht des Giftmordes ver
haftet Zwiſchen beiden beſtanden ſchon längere Zeit Be
ziehungen Die Leiche wurde exhumiert und die gerichtsärzt
liche Unterſuchung ergab ſo ſchwere Belaſtungsmomente daß
die Verhaftung der beiden Verdächtigen angeordnet wurde

Verhandlungen in der Berliner Metallinduſtrie Die
angekündigten Beſprechungen der Ausſchußmitglieder der
Berliner Metallinduſtriellen mit den Dele
gierten des Metallarbeiter verbandes wegen der
drohenden Ausſperrung der Metallarbeiter in Groß
berlin haben unter der Leitung von Ernſt von Vorſig be
gonnen Die Beſprechungen waren ſtreng vertraulich Die
Metallinduſtriellen ſollen erklärt haben daß ſie die Forde
rungen der ſeit Anfang Oktober ſtreikenden 3500 Gießerei
arbeiter und Former nicht erfüllen könnten das ſei ja auch
der Ausgangspunkt für die jetzige ſo bedauerliche Kriegslage
geweſen die Ausſperrung von 60 W der Arbeiter
alſo von rund 75000 Perſonen würde unbedingt am
30 November in Kraft treten wenn eine Einigung nicht
zuſtande käme

Neue argentiniſche Briefmarken Am 10 November gelangten
neue argentiniſche Briefmarken zur Ausgabe Die Zeichnung auf
den Marken ſtellt einen Landmann dar der nach vollbrachter Feld
beſtellung den Sonnenuntergang entblößten Hauptes betrachtet

n Nework werden nur Marken zu 5 und 10 Centavos je 110
Millionen Stück gedruckt der Druck der übrigen Briefmarkenſorten
iſt der argentiniſchen Münze übertragen worden



e

Zur Verhaftung in der Konitzer Mordaffäre Der wegen
Verdachts der Ermordung des Gymnaſiaſten Winter in
Konitz verhaftete Agent Breulich wurde dem Oberſchleſiſchen Kurier zuſolge aus dem Anmtsgerichtsgefängnis

Kattowitz auf Anordnung der Staatsanwaltſchaft in
Beuthen nach dem Beuthener Unterſuchungs
gefängnis übergeführt Ein erneutes Verhör des
Verhafteten ergab daß Breulich noch geäußert hatte An
den Kragen wird es mir ja nicht gehen höchſtens bekomme
ich fünfzehn Jahre Zuchthaus

Verhafteter Raubmörder Aus Zabrze wird gemeldet
Der Raubmörder Konlziolka der den Geldwechsler Chapper
ermordete und beraubte wurde hier feſtgenommen Er legte
ein umfaſſendes Geſtändnis ab

Der Reichtum des Meeres Die in Geeſtemünde er
ſcheinende Provinzialzeitung berichtet Von einem glücklichen
Stern ſcheint der Fiſchdampfer Polarſtern Kapitän Taneré
begleitet zu ſein Nachdem der Dampfer von der vorigen Reiſe
einen Fang im Werte von 23000 Mark an den Markt angebracht
hatte kehrte er am Freitag mit einer Ladung von 1700 Zentner
für welche in der Auktion zirka 24 000 Mark erzielt wurden von
Jsland heim

Witterungs Ausſichten
Wekterkarte des öffentlichen Wekterdienſtes

Dienſtſtelle Jl men a u Dienstag 28 Nov 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Wie erwartet hat auch heute der Hochdruck in Mittel
deutſchland ſich behauptet Das bei Jsland erſchienene Tief
zieht nordoſtwärts Die Witterung iſt noch beſtändig

Witterungsansſicht für den 29 November
Schwacher Wind meiſt heiter trocken am Tage ſehr

mild nur ſtellenweiſe geringer Nachtfroſt

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck verboten
20 November Trübe ſeucht Nebel kalt
1 Dezember Nebel bedeckt Niederſchläge
2 Dezember Feuchtkalt Nebel ſtrichweiſs heiter windig

Leitzte Nachrichten
Nach Sir Edward Greys Redr
H T B Köln 28 Nov Privattelegramm

Jn einer bemerkenswert ſcharfen Auslaſſung wird der
Köln Ztg in einem anſcheinend offiziöſen Telegramm

aus Berlin gemeldet
Man hat mehr als einmal gehört daß ſich in England

keine feindlichen Abſichten gegen Deutſchland
regen ohne daß die Gegenſätze beſeitigt wurden die jedes
Mal hervortraten wenn Deutſchland an irgendeiner Stelle
in der Welt ſich betätigen wollte Sir Edward Grey
ſpricht von allen möglichen Mitteilungen die ihm über böſe
Abſichten Deutſchlands gemacht wurden ohne daß es klar
wird von welcher Quelle die über angeblich von Deutſch
land gefaßten Teilungspläne in Marokko ſprechenden Mit
teilungen bezogen wurden Wenn er erwähnt daß nach den
von Eingeborenen bei Agadir verbreiteten Nachrich
ten dort Mannſchaften gelandet und die deutſche Flagge
gehißt worden ſei muß man ſagen daß man nicht verſtehen
kann daß der engliſche Miniſter des Aeußern ſolchem Küſten
klatſch Beachtung ſchenkt Es erklärt ſich nur daß ſtarke
Gereiztheit herrſchte die manchmal perſönliche Form
angenommen habe Man gewinnt den Eindruck als ob man
in England von vornhinein empfindlich geweſen ſei weil es
nicht zu den deutſch franzöſiſchen Verhandlungen hinzu
gezogen wurde und daß dieſe Empfindlichkeit im weiteren
Verlauf der Dinge ſich erheblich ſteigerte

z Frankfurt a 28 Nov Der Frankf Ztg wird
aus diplomatiſchen Berliner Kreiſen mitgeteilt

daß dort die friedliche Tendenz der Rede Greys
gewürdigt werde im allgemeinen aber der Eindruck
vorhanden ſei daß trotz der freundlichen Stellen und
ſchöner Zukunftsbilder eine Aenderung in der Richtlinie
der engliſchen Politik nicht erwartet wird

Die Nationalliberalen
und das Verdingungsweſen Geſeh

b Berlin 28 Nov Privattelegramm Die
nationalliberale Partei des Reichstages hat be
ſchloſſen die Frage der reichsgeſetzlichen Regelung des
Verdingungsweſens noch in dieſer Seſſion anzu
ſchneiden und beabſichtigt den vom Hanſabund beſchloſſenen
Geſetzentwurf über das Verdingungsweſen dem Reichstag
als Jnitiativantrag der nationalliberalen Partei
einzureichen

Der franzöſiſche Handelsminiſter
über Flottenpolitik

W Paris 28 Nov Bei der Verſammlung der fran
zöſiſchen Handelskammer hielt der Miniſter Coubys eine
Rede über die Entwicklung des franzöſiſchen Handels Die
Handelsflotte hätte ſich dank der über 40 Millionen
die der Staat im letzten Jahre an Werften gegeben habe
anſehnlich vermehrt Zum Schluſſe ſeiner Ausführungen
betonte der Miniſter die Notwendigkeit einer ſtarken Flotte
die dingt zur Ausbreitung des franzöſiſchen Welthandels
nötig ſei

Ende des Melillakrieges
D Madrid 28 Nov Jn Melilla wurde Montag

der Friede mit fünfundſechzig Kabylenhäuptlingen ab
geſchloſſen Dieſe Nachricht wird hier allgemein mit großer
Genugtuung begrüßt obwohl man ſich nicht verhehlt daß
ven Rifioten trotz aller Verſicherungen und Friedensſchwüre
auf die Dauer nicht zu trauen iſt Mit der Rückbeförde

n

rung eines Teiles der nach Melilla geſandten Truppen
nach Spanien wurde begonnen
rer
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Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

e e
Schiftsnachrichten

Norddeutscher Llovd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 26 November bis

2 Dezember 1911 Ab Bremerhaven Kronprinz Wilhelm 28 Nov
nach New Vork über Southampton Cherbourg Norderney
29 Nov nach Brasilien Chemnitz 30 Nov nach Philadelphia
und Baltimore Goeben 30 Nov nach Ostasien Main 2 Dez
nach New VTork direkt Schwaben 2 Dez nach Australien
Halle 2 Dez nach Brasilien Ab New VYork Friedrich der
Grosse 30 Nov nach Bremen König Albert 2 Dez nach Genua

17 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 28 November 1911 vormittags

Nur äle Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf dle bdeseichneten Lose beider Abtellungen
Ohne Gewahbr Nachdruek verboten
17 43 141 361 510 69 88 681 702 1012 654 84 126 27 237

40 91 600 97 889 683 44 802 1000 70 2218 788 860 3028
119 465 79 698 729 64 71 874 646 4244 884 461 84 526 1500 82 688
ſ600 707 8000 11 12 844 65 687 5108 88 888 68 8050 420 44 61
598 745 97 966 70832 56 418 W 8106 310 662 es 618
86 929 39 9084 145 371 6588 667 70 88 810017 500 92 161 328 865 600 407 527 81 80 842 11078
898 601 s 840 o5 996 12162 246 I3062 1600 858 471 510 88 6824
760 67 92 870 14088 56 220 82 304 99 498 688 79 84 880 900 30
600 42 600 15016 121 208 59 610 82 11000 87 600 887

976 16261 510 604 600 58 60 7684 908 17048 176 322 819 56 78
692 760 801 26 905 18060 108 260 66 361 84 776 868 1000 97
190654 126 369 448 96 668 76 94 759 62 1600 71

20084 128 86 816 79 608 36 835 71 6500 81 87 1000 o8 983
21246 600 406 812 84 86 600 908 22001 296 428 650 707 28
838 47 919 88 97 23266 336 469 81 501 48 66 608 1500 256 78 886
63 925 29 24089 101 811 426 1000 688 870 910 25121 211 87
300 617 77 742 26028 104 271 638 725 98 27048 86 146 67 3000
246 3650 432 77 664 805 918 95 28060 292 438 684 86 6682 6650 88

600 711 28008 170 261 Wo 304 628 841 917 96
30047 148 215 8000 40 58 11000 818 88 76 431 500 523

644 996 31142 564 680 876 32046 56 1000 69 1000 216 57 3000
810 838 907 67 33212 899 1500 569 669 758 34282 874 16500 865
534 626 735 867 351809 417 27 96 626 82 697 712 935 48 380609
1000 810 417 831 6506 40 747 83 1000 986 77 37010 92 102 11 684

216 i8s 8000 889 651 461 es 600 611 22 87 900 1000 38012
2409 306 489 619 98 746 900 79 98 39011 206 59 69 340 461 589 635

888
40218 69 424 583 809 41142 6500 87 23960 404 724 834

42026 108 6589 1000 70 75 697 741 681 43166 91 496 625 42 8381
57 902 44092 198 500 305 406 675 77 998 45066 1600 209 230
39 400 82 797 803 49 966 46011 34 72 74 92 100 232 80 398 696
1000 99 718 72 840 47008 126 46 965 251 825 62 649 717 26 80

s99 8000 927 48065 128 1000 286 99 11000 341 138000 80 400
18 786 61 79 49044 272 843 662 86 1600 702 18 16500 844 926

50018 s2 8000 108 13000 200 48 69 408 10 56 81064 92
118 265 348 409 10 622 8838 76 52028 801 78 551 53008 17 681 441
50 74 6588 626 69 836 60 926 3000 43 54 64077 110 281 684 819
91 401 659 82 628 764 55198 228 51 6587 97 689 712 888 56419
s000 52 617 600 20 896 924 96 570654 124 860 421 622 18000 789

995 58032 804 432 76 797 952 59892 519 602 27 68 804 12 46 89
60018 367 5327 61039 261 418 81 36 672 614 99 740 826 76

o9s G2088 500 99 110 248 489 561 641 756 820 630965 167 316
479 91 16500 552 914 64166 302 1000 56 88 546 828 65066 1000
279 89 864 500 688 500 741 64 600 831 9651 66141 3865 414
82 6512 48 98 792 844 670865 108 44 84 3000 268 518 600 7654
30 844 51 63027 46 102 458 749 77 825 69 69878 418 506
fioooſ 626 68 729 60 70 816 942 1000 83 99

70008 188 8318 672 748 807 800 72 983 71029 110 40 600
812 28 446 600 94 988 72102 81 207 41 837 650 78 1000 498
600 537 634 62 946 72066 820 44 400 1600 87 11000 6577 669

875 740689 126 64 274 346 4265 11000 75022 214 563 600 688 718
88 76029 68 76 1600 o8 192 264 409 165 6500 76 741 812 77049
115 46 200 824 47 658 500 74 491 668 772 970 98 78067 259 66 96
446 81 605 72 600 769 917 61 79189 313 615 644 836 944 48

80016 831 1600 88 57 600 419 581 682 66 81068 600 162
37 288 97 346 63 434 46 640 82008 56 276 874 501 712 38 50
72 1600 83062 78 168 57 228 62 454 501 648 7265 89 882 84023

48 237 76 80 94 826 96 410 750 830 88 49 85 90 1600 o12 ſ600 71
851168 1000 866 68 481 600 28 653 700 45 869 939 74 86164 76
218 3265 44 408 48 811 88 6500 994 37063 1500 109 244 487 59
1000 64 694 656 78 611 21 830 66 8062 211 683 8318 52 61 77

34 90 6528 786 889 600 973 90 89006 275 816 86 88 433 570 616
940 66 1000

17 Ziehung 5 Klasse 225 Königl Preuss Lotterle
Ziehung vom 28 November 1911 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abtellungen
Obne Gewähr Nachdruck verboten115 86 500 451 524 523 64 685 742 82 1181 521 745 858

65 e89 2001 137 216 78 419 634 782 86 924 42 11000 3204 366
681 959 4004 98 168 268 324 591 822 74 75000 50765 95 124 325
6534 85 686 765 70 808 32 309 659 930 G098 143 364 529 600 985
7004 27 500 269 70 487 528 683 729 885 8208 14 458 657 765
I e 294 345 46 54 417 34 621 653 90 718 47 82 99 883 927
1000 49

10087 122 483 92 e80 789 827 52 56 89 11080 162 267 815
o89 12050 170 2656 688 13011 218 92 824 411 628 74 619 47
14253 752 959 15052 84 118 260 307 71 498 696 775 920 72 83
16007 32 187 337 446 80 504 38 712 809 1000 58 928 s17029 94 156 2665 308 690 712 6500 56 48010 13 44 207 12 23
379 605 751 858 19030 69 88 596 7723 897 966

20016 108 77 6500 215 304 472 567 702 14 41 500 71
500 o85 21063 500 os 500 162 66 560 643 727 1000 g68

220009 27 369 528 649 737 837 94 978 1000 23234 310 607 725
41 66 1000 845 909 57 24047 85 229 84 500 8313 60 418 525
500 825 923 29 25045 115 26 6500 202 3765 1000 442 6502 96 826

722 896 26141 276 876 436 807 27099 154 860 537 606 1000
11 706 600 44 99 319 3000 o028 23078 117 271 77 305 87 600
498 610 75 29027 161 657 500 310 70 697 660 1000 o6 602
737 862 83

30093 3851 454 669 92 868 84 017 45 31167 721 1000 862
o523 500 32133 68 240 13000 327 502 48 76 612 17 l13000 28
751 96 825 908 33107 288 377 457 500 71 79 500 10 800 63
696 97 719 6000 63 923 34190 421 560 67 6540 657 80 6500 760
846 922 35074 116 27 469 821 36031 82 83 191 279 6500 339
67 716 33 1600 862 500 9007 500 37087 268 882 6597 600
776 899 33047 416 18 504 500 s03 600 560 87 39132 289 624
58 849 749 926 45

40307 23 31 38 41009 30 56 66 148 205 418 703 42210 8654
43090 160 418 24 708 3000 34 500 88 946 44126 656 300 43
496 614 57 864 1000 906 38 71 45146 205 316 16500 43 467 655
744 808 958 46279 579 1500 605 74 785 836 42 68 1500 954 74
6500 47037 652 883 1000 48007 86 500 207 63 785 49061

112 302 64 489 765 903
50272 84 507 1000 756 916 51246 459 78 617 52041 110

475 3000 682 959 79 53114 247 783 311 28 454 766 843 54036
85 130 86 248 412 6552 618 789 96 962 55239 862 408 33 6500
617 790 932 500 56017 229 58 500 448 616 67 757 80 870 942
57098 284 462 82 9659 53068 62 246 75 405 694 740 600
59060 270 99 401 72 560 77 645 971 79

60100 20 216 306 31 90 607 737 884 900 02 61048 265 1000
65 552 62132 79 2885 1000 308 24 591 978 63010 63 211 808 709
894 64040 69 141 60 238 66 373 400 527 848 64 980 65033 34
85 100 423 361 408 265 71 604 1000 660 736 819 66040 42 47
225 510 27 607 83 810 500 67277 466 69 84 6581 639 820 924 48
s81 63105 203 702 14 801 26 69010 13 198 207 311 446 80 6657
69 602 714 830 92 909

70083 132 3023 11000 403 40 ss68 71100 266 332 48 80 800
488 24 569 866 72317 66 99 608 688 708 814 60 902 56 60 73017
1266 88 241 1600 67 403 600 9 656 702 867 71 6968 97 74047
600 79 208 834 60 496 649 778 82 1600 924 76 75083 207 860

442 625 73 13000 76Go86 212 8336 1600 569 809 90 600 766 6860 70
84 08 77061 82 92 889 407 1000 69 640 1000 47 700 981 78046
242 320 24 62 477 621 7657 808 68 9830 79144 66 321 442 663

80062 60 118 60 308 600 490 1000 es7 02 13000 767 848
81022 81 216 6237 799 846 62 967 82014 3000 16 234 38 649
86 691 96 747 826 832665 373 410 42 3000 sos 670 846 0 923
1600 84048 261 342 77 640 68 820 60 916 65090 1223 316 19 421
o6s 13000 660 90 606 898 860009 96 171 251 11000 879 430 86 630
87046 115 368 468 665 760 838141 72 342 617 86 6914 10 l 600
89127 83 224 8372 724 802 500 22 89

90036 200 94 533 67 850 93 037 93 91166 261 61 522 761 07
1000 660 93 942 600 92001 89 301 22 33 66 77 404 600 64

618 64 6994 1a900 93072 166 687 94205 40 384 461 646 670 1000

über Gibraltar und Neapeol Ab Genua Bülow 30
Ostasien Prinz Heinrich 2 Dez nach Alexandrien übe

Ab Baltimore Rhein 22 Nov nach Bremen Ab
Prinzregent Luitpold 29 Nov nach Alexandrien direkt
Alexandrien Schleswig 29 Dez nach Marseille über Tu Ab

Nov nacn
r Neapel

Marseiſſe

Ab Vokohama Roon 2 Dez nach Bremen über nen
Singapore usw Ab Sydney Bremen 2 Dez über Melb an

Colombo usw rueNeueste Dampferbewegungen
Friedrich der Grosse 23 Nov in New Vork Rhein 22

in New Voric Wiſſehad 23 Nov Borkum Riff pass Fran
23 Nov von Funchal Eisenach 21 Nov in Montevideo ke
20 Nov in Montevideo Bonn 23 Nov von Antwerpen Se in
litz 23 Nov in Antwerpen Königin Luise 23 Nov in Colomee
Hessen 23 Nov von Durban Cassel 22 Nov Von Fremantle
Bülow 22 Nov von Southampton Prinz Ludwig 22 Nov
Suez Kleist 23 Nov in Penang Roon 22 Nov in Tsingta
George Washington 23 Nov von New Vork Chemnitz u
in Bremerhaven Breslau 23 Nov von Badltimore
21 Nov in Bremerhaven Scharnhorst 24 Nov in Br
haven Prinz Eitel Friedrich 23 Nov von Port Said Prinze
Alice 23 Nov von Tsingtau Derfflinger 23 Nov in Antwerper
Vork 21 Nov von Penang Berlin 22 Nov in New Vork Pri
Heinrich 22 Nov in Alexandrien Prinzregent Luitpold 22 o
von Alexandrien Schleswig 22 Nov von Marseille Man

22 Nov von Macassar z

23 Nov
Gotha
emer

90087 210 28 76 471 6500 518 625 86 728 90 99 886 87 96
927 91012 30 190 262 421 61 681 687 736 96 920165 17 s 176
228 59 576 904 89 93004 500 87 287 818 69 99 499 669 90 837
57 94096 264 1000 86 612 1000 93 878 972 895070 182 609
697 702 60 830 054 8000 86006 600 21 123 98 338 664 7165 21
851 900 97126 280 817 31 898321 8000 v0s 99120 61 89 297
1000 608 678 817 886 98

1600018 640 670 92 804 97 101009 51 116 73 306 409 509 81
611 42 921 102088 229 510 723 31 46 810 88 70 940 1603026s 70 185
886 768 104028 3000 114 202 324 08 406 8000 789 68 105083 68
72 168 477 689 105017 81 6500 118 228 40 54 340 425 58 88 624 728

1000 888 107060 280 486 8382 87 969 18000 108018 66 86 94
1000 119 241 326 426 56 588 42 620 72 728 28 48 1600 67 78 941

165116 81 40 10000 65109 87 42 656 604 69 809 600 72 1600
110161 86 288 97 98 6500 82 665 602 22 1000 78 772 11 106s

88 102 88 260 99 17 28 909 6598 875 709 910 o6 I 12068 285 1000 496
527 672 734 988 113017 112 8109 612 716 821 e19 1140109 100 67
242 91 440 75 683 666 68 91 744 96 949 1000 118186 78 600 421
43 511 26 344 116018 72 18000 899 517 638 795 807 117077 120
80 13000 61 201 e9 1000 s38 847 86 1600 118123 254 71 486 70
706 811 48 4000 926 118209 369 460 87 6546 682 7009 910

120171 385 478 520 22 36 6804 11000 787 827 96 121070 76
101 600 47 326 346 880 91 122034 1600 166 76 886 408 662 600
71 622 27 98 878 123097 186 206 808 26 6500 34 62 542 666 838 908
96 124001 600 68 267 77 410 88 1000 782 897 125041 167 92
260 82 828 465 67 524 48 6657 700 856 126071 178 271 474 89 906
68 127048 94 180 99 208 464 900 128010 166 408 516 680 702 286 65
667 944 66 87 129018 600 208 7 97 413 606

136088 151 382 6000 707 811 131088 361 520 689 721 8000
962 132350 708 821 86 74 90 433061 126 6577 606 650 701 134163
81 224 91 829 40 1600 482 714 861 989 135066 812 18 401 68 666
1600 619 66 780 40 61 72 822 136002 1165 68 84 218 566 8865 88 916
86 137181 57 646 788 848 1340904 3807 93 404 664 1000 654 764
908 29 45 13890256 52 71 245 78 1600 862 828 47 89 7438 892 9109 40

140086 13000 1650 876 423 6567 98 762 o6 946 141112 404 91
734 816 36 142110 68 1000 99 418 589 622 781 820 949 61 600
143010 18000 166 406 48 8000 46 66 580 787 972 144068 126 501
708 54 944 145017 98 266 864 696 478 527 616 8000 090 600
146080 386 66 1600 404 505 76 717 26 904 1000 28 29 8000 147 030
116 254 487 62 64 610 722 88 876 988 84 148048 429 90 620 785 g06
977 149046 456 69 776 877

1608092 427 68 88 514 827 929 95 97 151046 56 108 57 288
304 47 79 465 738 70 871 979 152080 50 191 847 68 4109 18000 686
791 11000 960 78 163091 1500 172 876 681 80 600 871 154127
63 600 804 600 700 18000 948 70 155008 42 126 58 215 28 880
466 89 5065 21 776 883 156080 106 90 j600 806 571 o5 724 6500 67
978 82 157026 1000 59 170 286 646 842 1000 158084 1000 217
86 822 52 656 661 768 957 159097 214 460 552 07 376 1600 910 70

166076 o0 160 846 487 718 161088 8000 168 2328 6566 918
162008 18000 809 518 99 703 97 162066 623 1000 76 102 260 88
448 981 1000 164010 88 222 1000 54 876 79 964 165217 30 1000
48 534 98 682 99 707 17 801 27 901 165168 70 301 600 167369

1000 400 6588 94 654 735 865 163026 82 1600 144 1000 288 50
661 778 990 169061 143 600 208 86 68 78 508 76 688 826

1760088 11000 146 57 232 821 82 670 781 898 984 17 10s8 1099
286 67 1600 429 31 678 787 921 172282 46 340 1600 70 656 687 80
98 99 800 028 173087 114 683 865 66 88 649 988 174082 96 800
361 98 528 642 706 230 624 1000 82 632 175267 345 409 527 76
80000 619 500 40 48 912 176202 81 90 802 489 508 777 915

177218 516 48 617 309 780 91 600 087 15000 178196 466 667 849
o96 179017 26 82 71 6572 684 843 89

180249 84 428 72 6561 786 829 86 1000 131046 94 108 210
336 628 686 798 831 84 91 1500 9031 46 87 182130 228 36 98 94 419
501 80007 886 18000 183085 157 60 69 88 202 91 4389 654 840
184876 906 1600 185347 468 562 708 74 18000 s68 88 600 963
ss 1386499 600 48 544 652 91 6500 695 722 820 975 94 187071 226
81 98 1600 486 874 81 133176 212 66 383 418 524 666 832 600
o11 29 189018 62 81 147 52 227 347 416 25 630 789 806

Im Gewinnrade verllieben Prämier zu 300000 2 Gewinne e500000 2 zu 75000 2 u 40000 2 zu 80000 58 zu 15000 260 zu
10000 80 zu 65000 642 zu 8000 862 zu 1000 1612 m 500 M

95145 508 68 604 83 711 62 1000 60 810 14 976 96151 69 418
875 1500 918 30 970923 6561 637 50 1500 712 842 923 71 98185
233 51 362 88 449 797 812 49 99015 212 315 30 33 462 628 909

100108 217 302 63 472 6573 661 1000 86 1500 747 871 688
90 612 67 101253 16500 8312 22 570 885 982 102459 1000 960
505 642 971 1u31657 205 322 68 550 686 796 1500 806 97 104158
435 642 72 943 105060 421 63 672 775 924 87 106088 123 251
11000 94 366 683 610 89 726 908 80 68 107029 202 42 916 1000
429 34 99 547 612 15 1000 1038180 226 357 138000 440 47 940
och 16500 378 84 425 60 82 94 609 31 73 77 702 18 71 8765

1100s0 s00 168 1000 70 268 59 500 s02 461 768 64
111069 198 442 541 61 64 8085 976 112001 69 303 14 58 4123 605
19 931 86 113047 205 47 52 866 441 70 709 823 9432 114075 174
94 812 14 90 422 540 806 74 917 115019 71 461 686 644 68 64
705 8 66 76 912 116082 154 77 g8 224 319 6855 117070 171 76
217 18 561 611 67 819 118026 723 142 862 93 610 23 729 6500
006 S000 16500 105 56 78 286 865 310 43 449 618 80 814 61
947

1260083 237 76 8000 818 526 1000 680 1000 500121017 31 186 92 322 56 68 488 80 64 du u e e 925
300o 122018 19 167 201 820 474 621 42 734 870 9738 123029 58
e 194 335 444 18000 73 88 96 98 500 672 613 56 739 64

7257 495 779 90 91 951 125139 228 638 76 683 801 37
108 29 1500 219 1600 543 709 43 847 600 92 911

o018 187 238 806 506 46 604 1000 123146 601 43 818s 129068 86 107 271 883 687 621 716 88 961 62 85
130082 119 440 83 548 714 846 49 97 958 1000 131019 81

1000 116 17 68s 283 828 488 610 24 765 804 16 1000 919 132179
300 27 446 68 133268 83 543 648 761 802 982 134052 79 865 118
33 z 55 77 348 66 865 402 70 8000 6578 694 762 978 138001
z 65 452 633 66 738 81 500 800 966 82 136038 106 64 218 382

r c 36 294 600 404 6650 802e d 335 6588 721 930 139030 86 93 6500
0 127 247 57 319 600 731 o81 1410 4 10000a 818 476 6582 86 608 1000 25 706 801 76 227416 27 684 96 6097 16000 773 91 832 82 987 143022 100 1000

13 72 11000 202 80 311 6529 62 604 12 766 827 88 3000 o17 1000
62 3000 144039 52 129 41 257 72 455 8512 600 eos 145137

s 18000 80 478 o9 668 727 500 s03 ges 88 146064 60
G 40 44 80 442 578 669 75 77 831 147167 79 84 474 8133 10 32 658 1600 811 48 94 047 600 145123 97 98 317 1500Loch 8000 66 78 3000 o26 149106 222 83 505 67 620 708

15006s s00 172 60 822 71 564 678 151006 so96 268 399 430 8862 957 152080 116 1000 376 609 24 632 68 74 768 874
s 76 147 463 622 881 039 154167 201 76 624 38 60 879 1000

005 149 207 357 72 520 26 51 6500 71 628 835 911 156400
503 1000 705 13 62 87 896 925 157206 857 812 507 625 947 158010
216 1000 97 426 60 76 528 609 46 786 977 1000 159008 647 785

160008 96 256 423 82 es 621 70 80 707 21 52 75 826 161225
627 705 67 162269 544 11000 47 52 86 676 706 163000 60 114 281
66 500 444 631 736 164056 110 500 226 542 71 839 165226
1600 83 586 601 739 1600 80 91 96 824 909 39 500 166060 164
243 463 80 88 6651 829 41 070 167113 228 36 331 681 646 740 867
zii 168126 5684 610 49 813 1500 77 o97 169026 124 489 637 86

170288 3000 741 80 948 171008 204 822 521 172107 79 313
487 500 68 570 606 44 822 173004 650 308 812 642 70 74 710
51 79 897 931 3000 174362 76 1000 o6 432 76 630 r07 8009 600
27 57 600 es 636 60 175107 50 226 61 92 800 76 442 71 88
629 44 724 83 885 176181 217 1000 30 408 910 8000 177214
69 829 408 19 1000 97 613 68 759 690 178048 8000 608 i8r 43 51
217 45 363 526 27 n 760 70 006 179128 72 372 466 622 606
846 79 928 1000 73 600 o180023 63 es 117 60 99 2343 06 887 408 r reos 963 181044
240 395 1000 4023 6 70 672 1600 ſo3 o88 6069 89 500 13206
183 241 590 684 819 930 163007 140 287 425 804 600 08 1 54009
298 528 86 843 53 96 931 61 185168 1000 274 616 959 35 186225
0 25 h e 707 839 60 187128 220 371 t 601

000 604 27 484 790 690 994 97
29 760 897 434 608 968
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Bank für Ranckel unck Inclustrie Darmstüdter Banſ Flale alle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Mihionen Mark
Ausführung e amtlicher bankgesohsäftlichen Transaktionen

er e 7 v v vjv W hZur Frage der amerikanischen Kalifunde Eine neue Bank in Göttingen Zwecks Gründung einer GefHandol Gewerhe u Ver kehr Wie Von informierter Seite berichtet wird sind seitens der e bildete sich ein Komitee von deschäftsleuten da die
Berliner 36 I Geological Survey der massgebenden amtlichen amerika Meter den h Art Diwve

rlinor rso nischen Stelle Warnungen an das Publikum in Bezug auf die erkreugmasemnentanrik Erns less, Akt Ges in Düsseljephontseher Berieht de r Saale Ztg zahlreichen Meldungen von Kali Entdeckungen ergangen 1 r h ort für das verflossene Geschäftsjahr
Teoie Von massgebenden amerikanischen Fachstellen wird mitr r m n d ren geteilt dass die dort zurzeit viel diskutierten Systeme der Kali Waren und Produkte

o Wikääe Trotzdem haben die Erklärungen des englischen seWinnung aus hochprozentigem Feldspat System Thompson
n s betriedigt namentlich der Passus der von der weiteren bei sorgfältiger Prüfung infolge zu hoher Unkosten als un Getrelde
i Ehnun der deutsch englischen Han delsbeziehungen spricht rentabel anzusehen sind J n e en en e 20 2040 e Bann a a eauch gleichzeitig recht gute Berichte aus der Eisenindustrie o en War e W evorlagen 50 war die Grundtendenz eine recht feste Im Vorder Zusammenschluss der Carnallitwerke Der Wochenbericht mr hetger moeokenburgiseher pomm prenssiseh posensehber und
Tanns des interesseg Ftanäen Montanwerte und von diesen des Bankhauses Gebr Stern Dortmund meldet Wir erfahren sohlesischer tein 198 204 mittel 1941 187 gering 190 193 russiseh
Surden namentlich nix bevorzugt die nach anfänglicher über àuverlässig dass ein Zusammenschluss fast aller Carnallitwerſke 204 Donau mittet 185 191 geriog 181 184 ab Bahbo und trei Wagen

Mais amerikanischer mixed 181 184 abtallender runderigung an der Börse noch über 2 Proz ſtIproz Befestiguna Proz angzozen 2um Zwecke der gemeinschaftlichen Vertretung der gemein 176 00 179,00 trei Wagen Gerste iniändisehe Fattergerste mittel
m Rheinlande mitgeteilt wird dass dweil aus ar e Phonir Geweiigohaft beronders n samen Interessen in der Berufungsinstanz bevorsteht und wir und gering 178,00 187,00 gute 189 196 russische und Donau leichte

eingang hören dass auch massgebende Reichstagsabgeordnete i 161 00 166,00 sohwere 167 176 ab Bahn und trei Wagen Erbaeonßlechen und Draht so stark gewesen sei dass die Betriebe bis 888 R gab m Be iniändisone on auglavdtgene PFuttorvars mitte 172 1i6 Tauven
den nächsten Sommer hinein besetzt sind Die Verwaltung grifte sStehen sich mit der Neueinschätzung der Kaliwerke zu rbsen 184 193 ab Bah d trei W Woei 00 24lenne es daher ab gegenwärtig noch Verkäufe zu tätigen Da beschäftigen da sie der Auffassung sind dass durch diese Neu vie 27,76 R äh 0 un 1 Wer a er

uch die Zinkpreise erhöht wurden ferner wahrscheinſich eine einschätzung der Sinn des Gesetzes und die Absicht des Gesetz 12 75 13 25 Roggegk eiels 0021350

inisch isci j j Magdedurg 28 Nov Die Notierungen verstehen stoh türweitere Erhöhung der rheinisch westfälischen Bandeisenpreise gebers nicht erfasst worden sind 8 g tehend auch aus Belgien wi j 1000 kg netto ab Scation und frei Magdeburg Weizen eng undbeygrstent un en ger ine Halpa uggrets Landkraftwerke Leipzig G in Kulkwitz bel Leipzig Das Sommer stetig gut 192 196 Weizen Ciben R e gen

ß eldet wurde so hatten si i ä in werten eingestellt und u r r Unternehmen das im Juli 1910 unter Beteiligung der Disconto inländ stetig gut 176 150 Gerste ausländ Futtergerste stetig
m und namentlich Phönix Rheinstahl sowie Rombacher bevor Gesellschaft der Allgemeinen Credit Anstalt Leipzig und der Ge Sut 159 161 Hater inländ test gut 195 260 Mais runder
fest und e oberschlesisohe Werte Laurahltte eröttneten Sellscahft für elektrische Unternehmungen in Berlin gegründet etetig eut 171 176 amerik bunter gut 174 176 M
zugt und a rte aurahütte eröffneten Hambaurg 28 Nov Getreidemarkt Weizen test OstholstProz Hohenlohe 2 Proz Oberschles Eisenbahnbedart über Wurde erzielte im ersten Geschäftsjahr ein Bruttoerträgnis von Meeckilbg 203 205 Roggen stiil NMeckiburg und Pomin1 Proz höher Oberschles Caro erfuhren sogar eine Steigerung 119 073 Mk das durch die Betriebs und Verwaltungskosten aus Gerste svteig etarugg 142 Hater ere Holsteiner
on 58 Proz da zu ersten Kursen eine grössere Bestand Kaut geglichen Wird Die Gesellschaft beabsichtigt ihr Aktienkapital Mecklenburger veuer Holsteiner und Mecklenburger 188

der vorlag und Abgeber zurückhielten Auch verwies man auf zweoek Stärkung der Betriebsmittel und Ankauf von 2wei klei bis 196 Mais test La Plata mixed 130 mixed ſoeo 139
J en guten oberschiesischen Montanbericht den die Breslauer neren Elektrizitätswerten um den Betrag von 22 Millionen Mark Post 28 Nov Weizen per Okt April 11,57 G
Zitang bringen soll Weiterhin waren Montanwerte etwas ab auf 7,5 Millionen Mark zu erhöhen e e h R rgeschwächt nur für Phönix Rheinstahl und Rombacher erhielt Brauerei zum Felsenkeller in Dresden Die Generalver Se 0 945 B Bee 2 2 Pet
Sjch die feste Grundstimmung Die bessere politische Beurteilung Sammlung setzte die Dividende auf 25 Proz für die Aktien Livorpool 28 Nov Roter interwergen per Dez 25, per
der Greyschen Rede hat auch auf den Bankenmarkt befestigend 50 Mk für die Genussscheine fest und beschloss ferner 500 000 März 7,1 Stetig Mais Jan 5,8 La Plata Febr 6,6 Träge
eingewirkt ohne dass aber das Geschäft in diesen Papieren ein Mark zur Auslosung von Genussscheinen bereit zu stellen Der Antwerpev 28 Nov PDeutseher La Platazug Kontraki per

j i i j i Dez 5,40 Febr 5,49 April 6,57 Juni 6,35 A 5,60 Frſebhaftes gewesen wäre Auch Transportwerte waren wenig Bierabsatz entwickelte sich auch im neuen Geschätsjahre in p r 39 Augpeachtet weil sich eben das ganze Interesse der heutigen Borse sehr erfreulicher Weise Wenn auch mit teueren Materialien Vmaatz 10,000 Kg Steuig
den Montanwerten zugewandt hatte Die Kurse der Transport Zu rechnen ist so erwartet die Verwaltung doch durch die Neu Zucker
werte waren aber im allgemeinen behauptet und Amerikaner anlagen und durch die Betriebsverbesserungen ihre Unkosten Hamburg 28 Nov Rübenronzueker 1 Prodaukt Basls 85
waren in Uebereinstimmung mit New Vork etwas schwächer noch weiter zu Vverringern Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
und auch Warschau Wiener hatten unter weiteren Realisationen Gewerkschaft Felsenfest in Hüpstedt Vor dem Kreisaus v Abehm r
eine Abschwächung von Proz nach erstem Kurs aufzuweisen schuss in Worbis stand Termin an über den Antrag der Ge per November 18 19 10 27 M
Schiffahrtsaktien schlossen sich der festen Tendenz an und werkschaft Felsenfest in Hüpstedt auf Einleitung von Kaliend W ar m 172 W
standen heute wieder Paketfahrt und Lloyd im Vordergrunde laugen in die Unstrut unterhalb des Dorfes Silberhausen also M 16 70 1670 ler
Elektrische Werte blieben vernachlässigt weil anscheinend die oberhalb der Stadt Mühlhausen Die Verhandlungen wurden August 16 167 1675unternommenen Vermittelungsversuche zur Abwendung der Aus dadurch sehr abgekürzt dass der Antrag von einer Seite als m Derember I2,10 12 10 12 10 r
sperrung ergebnislos blieben Jedoch waren die Kurse auch überhaupt nicht diskutabel und eine etwaige Einleitung von End debauotes ruhig ruhig
eher etwas befestigt Schwach lagen von Kolonialwerten nur laugen in die obere Unstrut als Unfug bezeichnet wurde Die Kaßee,
Southwest in denen zu ersten Kursen etwas mehr Ware heraus Mehrzahl der erschienenen Interessenten schloss sich diesen Aus Kamburg 28 Nov Good average Santos
kam Der Rentenmarkt schloss sich der festeren Grundstimmung führungen an Die Konzession konnte infolgedessen nicht erteilt n vorw naohma abends

ohne dass grössere Umsätze zur Ausführung gekommen werden die Sache geht an den Bezirksausschuss por r vor 7 K Z 6781 7

waren u Strassenb G De schl rgab einen S auDie Mattigkeit der Kaoko Anteile die an der Börse um Weinen en v n e e 7 S der 77 5 Can J 7ca 5 Proz zurückgingen hat im weiteren Verlaufe etwas zur teilt werden sollen Für das am 30 Juni 1910 beendete Ge September n Aplot per
Vorsicht gemahnt und waren im Anschluss daran auch South Schäftsjahr das nur 6 Monate umfasste gelangten 4 Proz Havro 28 Nov Rafieo good average Hontoe per Der 807

9 e 4west weiter gedrückt Wie überhaupt gegen Schluss des Dividende zur Ausschüttung Der Generalversammlung wird ver Mär 882 per Mai 831 per Sept 82 Sterigofferierten Verkehrs sich nicht die höchsten Kurse behaupten je Abänderung der Firma in Geraer Elektrizitätswerk und sKio de Janerro 28 Nov Kaßtee Zutuhren 11 Saok in Rior 77 etwas Gewinnrealisationen aus Strassenbahn sowie die Erhöhung des Aktienkapitals um 53,000 Saok g Santos te 000
ter Prrehun gug wohl auch der Umstand mit bei nom 330 000 M auf 1500 000 Mk vorgeschlagen Die neuen Kartoſleimenl und Stärke

ass der Privatdis ont um Proz auf 45 Proz anzog Aktien sollen für das laufende Geschäftsjahr voll dividendenHöher notierten 3proz Reichsanleihe 0,10 Berliner Kindl berechtigt sein und der alleinigen Aktionärin der Sächsischen 100 e 7 25 o Prima Kartoftelstärke und Mebi für
r e l I Zellstoff Waldhot 2 Balcke Strassenbahngesellschaft in Plauen i zum Kurse von 110 Proz o in Vor Kartoßeimen und Stärke 28,76 Vouohtes

birk s 4 irrt 50 n sal Masech 4,25 Busch Waggon 3,75 überlassen werden Der Aufsichtsrat genehmigte ferner die Auf Kartoffelmehl 16,60
ürkopp 4 Hartmann Maseh 4 Hein Lehmann Co 2 Linke nahme einer 4pro2 bis 1916 unkündbaren zu 102 Proz rück SpiritusWaggon 2 Schubert Salzer 5 Stettiner Vulkan 1 Konkordia ihe i j italchem Fabrik I Schering 1 Chem Werke Charlottenburg 2,50 Wanne n e äe Wegen Face Arehlneht Nordhaus en 28 Nov Branntwein 40 Pol Pros für 100 kg

Delmenhorst Linoleum Deutsche Gasglünlieht 2,50 Hotel für die erhebliche Erweiterung des Elektrizitätswerkes und des do S v Proz fur 100 o mbetriebs Ges 1,40 Mühle Rüningen 4,50 Hutschenreuther 1,50 Leitungsnetzes in Gera welche bereits vorgenommen bezw ge n Mask per toko und November 491t ohns u
Stahl Nölke 4 Harzer Kalk 1,90 Breitenburger Zement 1 plant ist
W 5e Werten den e Keeeegenere betlenveaterei Zinn Köwendräu in Munenen Des geg oin 23 Nor Rohe er e ber Ken a00
werk 3,50 Bismarckniitte 875 Bösperde 2 Konrordig Pera l 3ehaft erzielte in 1910/11 einsehliesslich 466 801 453 346 M Kemburg 25 Nov Stadroohtigie So 50 M Stenm 45 75
1,75 Deutsch Oesterr Bergwerk 27 les eldorfer kigenimnte 2 Vortrag aus dem Voriahre einen Deberschuss on 3436 015 Onemberlein 47 6 S
Eschweiler Bergwerk 9 Essener Steinkohlen 3,75 Friedrichs 3 110 729 Mk Die Dividende ist wieder mit 20 Proz in Aus Chemisene Produkee

sicht genommen Zu Rücklagen und ausserordentlichen Ab u amburg 28 Nov Ohilisaſpeter por loko 6,82 Febr Märzborn 2,50 Mannesmannröhren 1,75 Siegen Solingen 2 Nied schreibungen sollen 1010 000 783 928 Mk Verwendung ünden 10,05 trei Pohfeug Hamburg Pest 2 b
riger notierten Otavi Minen Anteile 1,25 Patzenhofer Brauerei 566 915 Mk sollen vorgetragen werden ß Wolle

50 Exzelsior Fahrrad 4 Kappel Masch 2,25 Kirchner Co 4 Schubert Salzer Maschinenfabrik Akt Ges Die Gesell

t e 2 z B e a e 11 k eRiedeſ 5 Nordd Eiswerke 4 Finkenderg Zement 2,50 Ver Glanz ſchaft beabsichtigt ihre Fabrikanlagen 2u erweitern Zur Be o r ehe e e Bage er
stoff 4 Siemens Glas 1,40 Warsteiner Gruben 1 Langendreer 2 Streitung der dafür erforderlichen Mittel schlägt die Verwaltung 18,000 Ballen davon Amerikaner I2,000 Balien

der auf den 16 Dezember einzuberufenden ausserordentlichen Alexanäria 28 Nov Aegyptisohe Baumwolle per Jan 16,02

hütte 2,75 Harkort Bergwerk 4,50 Hasper 50 Hösch 2 Königs

Produktenbörse Generalversammlung die Erhöhung des Aktienkapitals um nomi Marz 16,07 Mai 16,12
In Argentinien ist nach veränderlich gewesenem Wetter nell 500 000 Mk neuer Aktien auf 4 Mill vor Die neuen Aktien Liverpool 28 Nov Aegyptisohe Baumwolle per Jan 8,44

Schöne heisse Witterung eingetreten doch scheint man deren deren Dividendenberechtigung am 1 April 1912 beginnt sollen Metalle
Beständigkeit noch nicht zu trauen da die Forderungen für La durch Vermittlung eines Konsortiums unter Führung der Deut Londor 28 Nov Ohiit Kupter ruhig 68 8 Mon 56
plata Weizen heute nicht bi liger als gestern lauteten Hier war j schen Bank den Aktionären in der Weise angeboten werden Zinn Straits3 träge 201 3 Mon 160 Blei s testd 15iear im Anschluss an die flauen nordamerikanischen Depeschen dass auf je 7 alte eine neue Aktie zum Kurse von 235 Proz ent engl 16 Ziat Sgewornm Marke rghi 26, e Nanke i le
je Tendenz im Weizengeschäft matt da per Dezember ſtärkere fällt
a eiehungen erfolgten und auch Mai mehr angeboten als ge Die Schaflederfabrik E Vissing in Coesfeld Westfalen hat Amerikanische Warenmärkteoe
7 War Am BRoggenmarkt fanden für vorderen Monat Be ihre Zahlungen eingestellt Die Firma besteht bereits übernungen zum Teil im Tausch gegen Maikäufe Statt gleich 100 Jahre Kabelmeldung vla Azoren Bmdoen

ſhren We für Prühlahr Kaufaufträge des Auslandes auszu Schultheitss Brauerel Akt Ges Die Generalversammlung er New Vork 28 11 27 11 Ohloago 88 1 I 27 11
ſess bis zeitweise der Report noch etwas stieg Dezember äffnete der Vorsitzende des Aufsichtsrats Geh Kommerzienrat Weizen p Des 97 98 Wellen p Dez o3 94
gert s k gegen gestern nach Mai behauptete ungefähr fierz mit der Erklärung dass in der Abteilung V Breslau die v Mat 102 104 D Mai 9 100er wie tand Schwaches Angebot des Inlandes auf Abladung Kinderkrankheiten ziemlich überwunden seien und der ganze Meis prgaapt 7 s T Mais p o 32 32
und p an der Küste bot dem Artikel eine Stütze Hafer loko Verlust in dieser Bilanz bereits vollständig abgeschrieben sei um s Dez Mai 235 s
vin adung ziemlich fest bei schwierigem Einkauf in der Pro Die Abschreibungen im allgemeinen seien dieseſben ziemlich Ka ring olsar Hafer p Poz h
Z Dezember durch weitere Deckr befestigt Mai be aftee Fair Rio Nr 145 14 Mai 49 489h ckungen befestigt Mai be hohen wie alle Jahre Der Anfang des neuen Geschäftsjahres Nov l 3 s1 82tauptet Gerste behielt feste Tend h Mais i en z n v v p27 4 1,44 Boggon prompt lriebig Mehn un iho ndenz aue ais ist unnach jst befriedigend so dass man annehmen dürfe auch im nächsten P Por 14,8 18,44 Sohmals p Jan 17i 2mangeln den e ruhig Rüböl durch inländische Maikäufe bei Jahre ein günstiges Resultat vorlegen zu können Auf die An Petroleum in Cases 85 8,85 Mai 9,48 9,47j

riehend wa aatofferten und starker Leinsaathausse scharf an frage eines Aktionärs bemerkte die Direktion dass seit einigen 4o in Jew Tork 7,85 7Z85
iend wofür ein merklicher Report eintrat Jahren aus naheliegenden Gründen Abstand genommen werde do in Philadelphia 7,885 85
7 den Flaschenbierabsatz bekannt zu geben Jedenfalls sei dessen Tendenxu Weizen sohwaeh Mais willig
am Kurszettel Berlin 28 Nov 40 Badisohe Staars Zunahme prozentual etwas grösser gewesen als im FassgeschäftAnlei40 W ank 18 161 B 40 Bayrisohe Staats Anl 101,0006 Die Regularien wurden einstimmig nach den Anträgen der Ver Wasserstände

batg So eet Anleihe s ank 1918 101 808 40 Sehware vyaltung genehmigt und die Dividende auf 15 Proz festgesetzt 4 b NuillF wer wer n arg e h zu bedeutet Aber unter NullJ meruner Eisenbahn Anteile 91,00 b seh n fBee e e51 e armstädt Stadd Anl k 0 err Brückenpegel 27 Okt 0 o 28 Nov 0Anlh er 8tadt Anleihe 1895 h e PaegeGorier Sie an Der Kali Kuxenmarkt Nebra Oberpegel C v 80 60 10
Ria 5 1900 07 08 09 99,60 4 Jonaer Stadt Anl 1900 Berin den 28 November a Unterpegel 30 B26 4los w Stads Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe Weissentels Oberpegeil 2,32 2i 1610 409 Quedlinburger Stadt Anl 1603 unk Kl Fert Kaurtſ Vert roth Unterpegoel 79 0Hessisohe R 4 5 Phorner Stadt Anl 1900 ank 19 99 B Aprosz Adoltsgidok Aktien 55 87,00 Johannashall u 5600 4332 27 1,3 23 2 4 S
Westbahn u b XII O Oesterreiohisehe Nord Alexandersball 12 200 12400 Justus Aktien 86 91 sleben Oberpegel 27 2 o 28orke 1020 isationon 1874 konv Deutaohe Solvay Beienrode 650 6800 Kaiseroda r1ovo tu39 Zorn Uuterpegel 70 ,680 S 10äuniheaumo o r e n Farben unk 1917 105,75b G Felten genau Ab 1430 n i r kukg erpegel 5753 t e 4Lahmeyer 06 o G J i nrbaeh 14300 o Th a er 08 102 G Vereingts Lausiteer Glas Gaärietand 5 T1e0 1200 Jcusoieredt 33501 3300 bDaterpegel c 15 l

2 278,58 Rgongr Börse vom 28 Nov Es nvotiertenz Fngi Konsois h J t 180 h e 121 Ilsoer Rger, Ribe Moll an
öng isar Nmol ev u e u Gldoknat Sondersn 21305 21500 Prins Adaſbert Akt 89 41 Nov Vaſi Waons Nov FalſſWucohe
arg a Aurora Weot 0,43 Ginderelis Gons 1,12 Johannos un er e to00 W ren Lossa 14 o Jangbanrl 27 S erſ

llieries du 0,21 Van Ryn 3,81 Albuag Generals 1,28 Rand äenn r Rau Aktien 85 8 Ronpenberg Aktien 124 125 baun 0,26 6 S Roesiagu 4 0,18128 A Gor z West Rand Gonsoſs I2ſe General Mining Fin an i r 7600l 7700 Rothenverg 5406 34/5 Budweis 0,06 o Barby 20 27
r 00 1,08 Moddertontais I1,93 Ha tort Axtion 131 0 138,50 S aehsen Weimar 7660 r via BSohönebeokHeitjgenroda vö00 9200 Seiedetturth Axtien 320 826 Zerageir 9 2022 S l

Kapitalserhöhung der Cröllwitzer Papierfabrik Heidbarg Aktien 78 79 Salzmünde 8209 5300 ein So Wnttenbrge o sDie Verwal Heldrungen I 1450 Siegtried I 8300 6600 Tejtmernz er 0 s 2 ſbomna i 7072 3deneralv waltung schlägt einer zum 19 Dezember berufenen deringen 6500 6700 Siegmundshal Akt 173 178 assig 17 s Bowenburg l 4
nd qie h anplung die Ausgabe von 150 000 Mk neuer Aktien Hermann II 2350 Teontonia Aktien Wo W Dresden S Le 7 Wonnatort JoirlBeide nan einer Obligationenanleihe von 600 000 Mk Vor r äen 37 W ha u Zorn T T Taoenbarg 28 6 i J

werden sslonen sollen von einem Bankkonsortium übernommen gaogo 10400 10600 Wintersba 10260 Ansesig 28 November Pogelstand minus 30 em Vom Oberlau

er vöbl 0706 l Werdon otn Vall gemeldet
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